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Die deutschen Kaisermanöver .
' (1 - Bericht unseres Manöverkorrespondenten .)

)(•) ( Mügeln , 9. Sept . Das Land der Sachsen ist , wie die
unterdessen ausgegebene ^ allgemeine Kriegslage besagt, seit
heute morgen 7 Uhr in Kriegszustand . Das merkte man als¬
bald an der Aufregung der Dorfjugend , die über Herzberg
und Liebenwerda den Spuren starker Kavalleriekörper elb-
wärts auf " Mühlberg - zu folgten . Diese Sputen waren her¬
vorgerufen von einer " roten Kavalleriedivifion , die nach der
allgemeinen Kriegslage Sei Kaläu gestanden hatten , und nun
gegen Westen vorging , um zwischen Torgau und Riesa über
die Elbe zu gehen. Sie gehören zu einem roten Armeekorps,
das nach der allgemeinen Kriegslage in Verbindung mit
einem anderen durch Rordböhmen vorrückenden sich gegen
blaue Streitkräfte wendet . Diese sind von der Westgrenze
des Reiches, wo sie mit anderen Truppen zusammen gekämpft
hatten , auf der Eisenbahn nach Osten geworfen und in
Magdeburg sowie an der mittleren Saale ausgeschisst worden .

Aus der Manöversprache in die Wirklichkeit übersetzt,
würde diese allgemeine Kriegslage besagen, daß russische
Truppen in Deutschland eingebrochen sind , während die
deutsche Armee gegen Frankreich den Hauptschlag führte .
Nachdem sie dort an der Westgrenze einen entscheidenden
Sieg erfochten hatten , wurden einige Armeekorps frei , um
sie nun den Russen entgegen zu werfen . Einstweilen , so wird
angenommen , hat Blau an der Elbe nur schwache Reseroe-
truppen , die von einer freiwilligen Motorflottille auf der
Elbe ,unterstützt werden . Diese Flottille besichtigte der Kaiser
zunächst heute morgen in der Nähe von Meißen , nachdem er
gegen 9 Uhr bei Coswig eingetroffen und vom König von
Sachsen empfangen worden war . Sie bietet ein ganz eigen¬
artiges Bild in diesem Manöver und zeigt, wie ein Land
alle seine Kräfte in den Dienst der nationalen Verteidigung
stellen kann. Vorn auf dem Bug tragen sie je ein Maschinen¬
gewehr und am Heck einen Scheinwerfer . So werden sie ohne
Zweifel den roten Reitergeschwadern, die zuerst über die
Elbe zu setzen versuchen werden , recht unangenehm sein
können.

Eine der roten Kavalleriedivisionen hatte denn auch schon
heute ftüh zwischen 9 und 10 Uhr die Elbe erreicht. In
Mühlberg , wo eine Fähre verkehrt , ist sie nicht eingedrungen .
Dort , sowie an der unterhalb gelegenen Fähre standen ganz
schwache blaue Jnfanterieposten , wie überhaupt zwischen Mühl¬
berg und Riesa . Für den Uebergang hatte sich der Führer
vielmehr einen Punkt einige hundert Meter abwärts der
Kaitfchhäufer südlich Fichtenberg ausgesucht und zu diesem
Zweck die blauen Batterien und Posten aus Borschütz, Borgk,
Fichtenberg und weiter südlich verdrängen lassen . Gegen Mit¬
tag begannen zwei Schwadronen die Elbe zu durchschwimmen ,am auf dem jenseitigen Ufer den Brückenschlag sichern zu kön¬
nen. Man hat ihn schon oft gesehen , diesen kriegsmäßigen
Uebergang von Kavallerien , aber immer noch bietet er ein
hübsches , frisches , kriegerisches Bild . Von Pionieren gerudert ,gleiten die Boote über den Strom . Die Reiter im Boot hal¬ten ihre abgesattelten Pferde an der Wassergrenze fest und
nun schwimmen die Tiere meist ganz willig hinüber .

, Auf der anderen Seite stand zwischen 2 und 3 Uhr der
Kaiser mit seinem Gefolge und beobachtete die Arbeiten . Die

Aie Kröschaft .
Roman von Adeline Eenke.

(24 Fortsetzung.) Nachdruck teei&sten .
Ihres Erfolges stolz und froh , stieg Lotte Arnold zur

festgesetzten Stunde die breite Treppe im Eerichtsgebäude hinan
und klopfte an die Tür des Zimmers Nummer Soundso . Ein
junger Schreiber empfing sie, prüfte ohne llebereilung das sie
legitimierende amtliche Schreiben und ließ sie mit dem Be¬
deuten : „Der Herr Assessor wird gleich da sein" allein in
dem Raum .

Der Herr Assessor ließ sich jedoch Zeit , und Lotte , der zu¬
mute war , wie einem jungen Rennpferd vor der letzten zu über¬
springenden Hürde , pochte schon ungeduldig mit der Fußspitze
auf den Boden , als er endlich erschien : ein bereits ziemlich
mittelalterlicher Herr mit gelblichem Teint und einer bis zum
Racken reichenden Glatze , der in nichts auch nur die geringste
Aehnlichkeit mit der Doctor juris Bauer besaß .

„Sie können sich setzen "
, bemerkte er mürrisch, tunkte eine

Feder tief in sein Tintenfaß , legte sie bedächtig wieder nieder
mnd sah Lotte durchbohrend an . „Sie sind die zweite Tochter
der Registratorswitwe Arnold und wollen die erforderlichen
Angaben wegen des beantragten Erbscheines machen ?"

„Ja "
, erklärte Mama Arnolds Zweitälteste bescheiden .

„Gut .
" Der amtliche Blick wurde noch durchbohrender.

„Ich mache Sie jedoch vorher darauf aufmerksam, daß Sie alle
Ihre Angaben eidesstattlich geben, und warne Sie nachdrück¬
lich vor wissentlich falschen Aussagen .

"

„Ich weiß es"
, versicherte Lotte mit abermaliger Beschei¬

denheit und fragte sich innerlich mit ketzerischer Neugier , was
für falsche Angaben sich Wer Mama Arnold und ihre drei
Mädel wohl eigentlich machen ließen.

Der Herr Assessor zeigte sich jedoch einigermaßen befrie -
jj ftorr « ueHiugn « utuukeud , Mn -rM «« «»Hr

Schwadron blau hatte auf den Höhen nordwestlich Strehla
schwache Artilleriekräfte aufgefahren , die indessen durch eine
Batterie bei den Kaitschhäusern und anderen südlich Fichten¬
berg in Schacht gehalten wurden , so daß gegen 2y^ Uhr der
Brückenschlag beginnen konnte. Etwa zur gleichen Zeit wurden
auch Maschinengewehre auf die Elbe geschafft , um die Siche¬
rungsschwadron zu verstärken . Das Gros der Division war
unterdes nördlich Fichtenberg in der Versammlung gehalten
worden» während eine Kompagnie teils auf Militär -Lastkraft¬
wagen. teils auf Berliner Autobussen in die vordere Linie be¬
schafft worden war , und sich dann auch noch aus eigenen Beinen
zur Deckung des Brückenschlags in die Rähe der Kaitschhäuser
begeben hatte .

Weiter südlich bei Riesa versuchte gegen 3 Uhr eine kühne
Husarenschwadron einen von wenigen Truppen blauer Infan¬
terie besetzten Brückenkopf zu stürmen und hier den Uebergang
zu erstürmen . Aber Mut und Futzgefecht , zu dem der Reiters¬
mann sich bekanntlich nur ungern herabläßt , waren umsonst.
Der Schiedsrichter schickte sie zurück und die braven sächsischen
Schützen freuten sich darüber nicht wenig . So war bis zum
Nachmittag rot nur bei den Kaitschhäusern mit schwachen
Kavallerieabteilungen über die Elbe vorgedrungen . Im Laufe
des Spätnachmittags und abends aber wird die ganze rote
Kavalleriedivision wohl auf dem linken Elbufer stehen und
auch die Brücke bei Riesa wird dann wohl von blau aufgegeben
werden müssen , denn starke blaue Kräfte waren jenseits der
Elbe noch nicht festzustelleu .

Eine Offizierpatrouille bayerischer Chevauxlegers raste
-wischen 3 und 4 Uf)t von Mügeln her auf Riesa zu , doch ist sie
einstweilen vereinzelt . So ist anzunehmen , daß es Dienstag
ftüh zu größeren Artilleriezusammenstößen kommen wird . Bis
die Infanteriekolonnen beider Parteien sich herangepürscht
haben , wird es natürlich Mittwoch werden.

(Reue Meldungen .)
- Mügeln , 9. Sept . (Tel .) Die halbamtliche Meldung

über den ersten Manövertag lautet : Am Nachmittag und am
Abend überschritten die rote« Truppe « an verschiedenen Punk¬
ten die Elbe . Die schwachen blauen Reserven am linksseitigen
Äser wurden verschiedentlich außer Gefecht gesetzt. Später
abends trat Artillerie in Tätigkeit . Auch die Flieger arbeite¬
ten am Nachmittag . Der Kaiser war auch nachmittags im Ge¬
lände und gedenkt im Sonderzug bei Risa zu Wernachten .

i— Dresden , 9 . Sept . (Tel .) Der Krsupriuz und Prinz
Kyrill von Bulgarien find heute abend zu den Kaisermanö -
vern hier eingetroffe « und haben im kgl . Refidenzschloß Woh¬
nung genommen . Im Laufe des morgigen Tages werden
ferner erwartet : der Eroßherzog von Baden , der Eroßherzog
von Mecklenburg-Schwerin , Prinz Friedrich Leopold von
Preußen , die Prinzen Ludwig und Leopold von Bayern , der
Herzog von Sachfen-Eoburg und der Erbprinz von Sachsen -
Meiningen .

Der Fall Trarrb.
--- Dortmund . 9 . Sept . Das Presbyterium der hiesigen

St . Reinoldigemeiude wurde vom Konsistorium aufgefordert ,
die durch Ausscheide « Pfarrer Traubs freigewordene Stelle
auszuschreiben. Das Presbyterium wird aber nicht eher in

zur Protokollniederfchrist zurecht , fodaß Lotte die Glatze in
ihrer ganzen Stattlichkeit übersehen konnte, und begann sein
Verhör über die Arnoldschen Familienverhältnisse und -daten ,
die er bedächtig zu Papier brachte, das ganze Werk nach der
Vollendung seiner ehrfurchtsvoll lauschenden Hörerin mit Be¬
tonung vorlas und sie nach Bestätigung der Richtigkeit ihren
Namen darunter schreiben ließ . „Und nun haben Sie die er¬
forderlichen Beweisurkunden einzusenden"

, erklärte er streng.
Dies kritische Wort war nichts neues mehr für Lotte

Arnold , und auf das Ersuchen war sie vorbereitet : Bleistift
und ein Zettelchen hervorziehend , erkundigte sie sich , welche
Scheine das sein müßten .

Der Herr Assessor hob mißbilligend die Brauen hoch : er
schien diese Frage für eine ungebührliche Inanspruchnahme
seiner Amtszeit zu betrachten , ließ sich indessen zu der verlang¬
ten Aufzählung herbei , gewissenhaft notierte Lotte sich das
Nötige und wollte ihr Zettelchen einstecken. Da traf sie jedoch
wieder der durchbohrende Amtsblick. „Haben Ihre Eltern
etwa noch Kinder gehabt , die verstorben find?"

„Ja , Zwillinge find gestorben, als sie noch ganz klein
waren ", bestätigte sie, nichts Böses ahnend.

„Dann müssen Sie auch deren Totenscheine beschaffen .
"

„Was ? ! Aber das ist doch schon lange her — ich weiß
nicht einmal mehr , wann es war — und es war in einem ganz
abgelegenen Dorf "

, wendete sie ein.
„Das ist einerlei "

, belehrte der Protokollmann kühl .
Doch Lotte , deren sparsamer Sinn sich über diese zwei auch

noch zu bezahlenden und ihrer Meinung nach doch völlig zweck¬
losen Scheine empörte , gedachte ihrer Erfahrungen mit Hau»
Bauer und meinte , Sehnliches hier ebenfalls versuchen zu
können. „Geht es denn nicht vielleicht auch so?" fragte sie und
lachte den Herrn Assessor freundlich an.

Aber der schien das für einen schweren Fall von Beamten -
betzechuug zu halten und wurde wütend, _ „Sie habe« die

der Sache etwas tun . bis der letzte Schritt , Traub der Gemeinde
zu erhalten , getan und die Antwort auf eine an de« Kö«rig zu
richtende Eingabe erfolgt ist . Die von Berlin ausgegangene
Meldung , das Kirchenregiment habe über den Nachfolger
Traubs zu bestimmen, ist also lt . „Frkf . Ztg ." falsch.
Das Urteil gegen Traub gesetzlich « ngiittig ?

# Dortmund , 9 . Sept . Zum Fall Traub wird u«s vo«
hier geschrieben : Die Veröffentlichung der Akten zum Prozeß
Traub hat die überraschende Tatsache ergeben, daß der Ober»
kirchenrat auf Grund gesetzwidrigen Borgeheus zu diese« har¬
ten Urteilsspruch gekommen ist . In jedem Strafverfahren
darf nach ausdrücklicher Vorschrift der Strafprozeßordnung
Neues nur mit Zustimmung des Angeklagte« bezw . seiner Ver¬
teidigung zum Gegenstand der Verhandlung gemacht werden .
Eine solche Erweiterung der Anklage ist also von der Einwil¬
ligung des Angeklagten abhängig . Aber auch dann kan« es
noch nicht ohne weiteres in die Verhandlung der bisherigen
Anklage einbezogen werden , es muß vielmehr erst das Gericht
die Verbindung der neuen mit der alten Anklage beschließen .
In zweiter Instanz ist eine solche Erweiterung der Anklage
überhaupt unmöglich, denn wollte man sie auch da zulassen,
wurde man dem Angeklagten eine ganze Instanz nehmen, was
um so weniger diskutabel ist , als ei« solches Verfahren dem
Angeklagten auch jede Vorbereitung auf die Anklage, z. B . tste
Vorbereitung und Ermittelung im Voruntersuchungsverfahreu
unmöglich machen würde . Deshalb kann in zweiter Instanz
nur das vorgetragen und für oder wider den Angeklagten ver¬
wertet werden , was bereits Gegenstand der Verhandlung i«
erster Instanz war . Diese Grundsätze gelten auch für das Dis¬
ziplinarverfahren . Trotzdem hat der Oberkirchenrat die ihm
gezogene Grenze überschritten und ein .neues Moment i« di«
Berhandlnngen gezogen , ja sein Urteil , wie er selbst angibt , in
erster Linie daranf aufgebant . Das war der Vorwurf der
„llnwahrhastigkeit ", die bekanntlich der Oberkirchenrat als
Hauptgrund für fein scharfes Urteil gegeben hat . Auch ein«
Reihe anderer weniger bedeutsamer Anklagepunkte sind in dem
Berufungsverfahren geltend gemacht und dem Endurteil zu¬
grunde gelegt worden . Es wird von der juristischen Prüfung
in den nächsten Tagen abhängig , in welcher Weffe diese Fest-«
stellungen verwendet werden.

Zur Minifierbegegnung in Kuchlmr .
= Wie « , 9. Sept . Ueber die Zusammenkunft in Buchlau wurde

folgendes Communique ansgegeben :
„Der zweitägige Besuch des Reichskanzlers von Bethmann Holl¬

weg beim Grafen Berchtold hat den leitenden Staatsmännern der
beiden verbündeten Mächte wiederholt zu eingehenden politische«
Unterredungen Gelegenheit gegeben . Dabei wurden all« augenblick»
lich schwebenden Fragen der allgemeinen änßeren Politik , insbeson -
dere diejenigen des nahen Ostens besprochen und die beidesseitige
volle Uebereinstimmung über alle Punkte erneut festgestellt .

"

Die Zusammenkunft in Buchkau nahm im übrigen einen itzcherß
herzlichen , fast familiären Verlauf . Der Reichskanzler und Berchtold
verkehrten , nach einer hiesigen Meldung der „Köln . Ztg .

", ohn» jede
Gezwungenheit und sprachen sich wie gute alte Bekannt« aus und vl«
ob sie ihre Staatswürden abgelegt hätten ; deswegen, aber auch weit

Scheine zu beschaffen !" schrie er grob. „Und zeigen Sie mal
her !" Damit nahm er sehr unsanft der Zettel ans ihrer Hand .
„Da haben Sie nur den Trauschein Ihrer Mutter notiert »
deren Geburtsschein müssen Sie aber auch beibringen ! "

„Was ? !" Die Grobheit und neue Anforderung brachte«
miteinander nun auch Lotte in Hitze. „Wenn meine Mutter
getraut ist, kann das Amtsgericht sich doch eigentlich selber
sagen, daß sie auch geboren sein muß"

, entgegnete sie mit!
schnippiger Logik.

Des Herrn Assessors Glatze lief rot an ob solcher Dreistq -
keit, aber die Logik schien ihm doch einzuleuchten. Er ließ es
bei der Rückgabe des Zettels und einem mürrisch gebrummten ?
„Schließlich mag der Trauschein genügen" bewenden. Dagege«
trug er nach anderem Verlangen . „Bei Einsendung der Scheine
habeck Sie den Betrag der Erbschaft anzugeben — wegen Be¬
rechnung der amtlichen Stempelkosten.

"

„Stempel kostet das auch?" entsetzte sich Lotte .
. „Glauben Sie , man ist nur für die Privatangelegen¬
heiten des Publikums da ? " versetzte der Herr Assessor von der
ganzen Höhe seiner Beamtenwürde herab . „Und hüten Sie
sich , die Erbschastssumme etwa zu niedrig anzugeben !" warnte
er mit seinem allergrimmigsten , allerdurchbohrendsten Blick,
als hätte er Lottes geheimste Gedanken gelesen . „Solche Hin¬
terziehung wird vom Gesetz nachdrücklich bestraft !"

Unter dem niederschmetternden Eindruck dieser Straf¬
androhung durfte sie jetzt endlich abziehen. !

Run ging es , wie es schon einmal gegangen war : Scheine
um Scheine kamen ins Haus , und eine Reihe Markstücke und
Portogroschen rollten von dannen : auf dem Unkostenkonto der
Erbschaft ward ihnen wehmütig ein Denkmal gesetzt . Und
eines Tages ward der ganze teuer erworbene Papierkram zu¬
sammen in eins der bewußten großen Kuverte gepackt und dem
hiesigen Amtsgericht mit einem kurzen ergebenen Begleit¬
schreiben eingere-ichi. Der Betrag der Erbschaft aber war i«



Lene 2 Mktaglflakk . Menstag , den 18. Sepk. ISIS. 4%1
icxbe Kabinette in beständigem Gedankenaustausch über alle großen

politischen Fragen stehen u . ihre Uebereinstimmung in diesen,
namentlich in Sachen des Dercytoldschen Schrittes längst festgestellt
gaben, bedurften sie auch keiner besonderen vertraulichen Beratungen .
Der grüne Tisch des berühmten Konferenzzimmers , wo am 16 . Sept .
1908 Aehrenthal mit Jswolski das Protokoll über die geplante An¬
nexion aufnahm , spielt« bei diesem Besuche keine Rolle und wurde
nur als Merkwürdigkeit gezeig . Beide Herren unterhielten sich ganz
zwanglos in Gegenwart der an - eren Gäste, höchstens daß sie sich ein¬
mal für kurze Zeit in eine Nische zurückzogen oder auch bei den
Spaziergängen , die glücklicherweise das Wetter gestattete , voran¬
schritten. Der Reichskanzler sah frisch und gekräftigt aus und war
bei ausgezeichneter Laune . Offenbar tat ihm die gründlichere Aus¬
spannung dieser Tage im entlegenen Buchlau außerordentlich wohl .

P .C. Paris , 9. Sept . (Privattel .) Der „Temps " schreibt heute
d .bend über die Zusammenkunft Brthmann Hollwegs mit dem Grafen

Zerchtold , die politische Welt brauche über diese Begegnung nicht er-
taunt zu sein. Die Verhandlungen drehen sich lediglich um die
» ientalische Frage und das Zusammentreffen beider Staatsmänner
ftrne nur dazu , die schwebenden Konflikte auf friedliche Weise bei-
ulegen. Man kann in ihr also eine Manifestation der europäischen

Regierungen sehen, die bestrebt sind , alle Schwierigkeiten zu beseitigen
ind etwaige Störungen des europäischen Gleichgewichts zu verhin¬
dern . Wenn auch die Besprechungen der Leiden Staatsmänner nicht
von Erfolg gekrönt sein sollten, so dienen sie doch immerhin der Auf-
rechterhaltung des Friedens und sollten daher überall unterstützt
« erden.

— London, 9 . Sept . „Daily Graphic " legt der Bnchlauer Zu-
sammenkunkt eine entschieden gute Bedeutung für Europa bei . Frei¬
lich sei vor vier Jahren ein ähnliches Ereignis

°der Vorläufer über¬
raschender Entwicklungen gewesen; aber die heutigen ärsinntis
personae seien von anderer Sinnesart als die damaligen. Dagegen
bespricht die „Times " die Zusammenkunft in besorgniserregendem
Tone . Wenn die den österreichischen Vorschlägen zugrundeliegenden
Absichten so harmlos seien, wie man sie darstelle, so habe man zuviel
Nachdruck auf ihre Ankündigung gelegt . Wenn kein Dazischentreten
im alten Sinn , kein Vorschlag an die Pforte für besondere Reformen ,
keine Abgrenzung von besonder« Interessengebieten im Balkan beab¬
sichtigt sei, wozu diene dann ein solcher Aufwand diplomatischer Tätig¬
keit ? Die von Bulgarien drohende Gefahr möge sich augenblicklich
vermindert haben , aber sie sei nicht vorbei . Das Blatt zweifelt an
dem Nutzen der von Berchtold vorgeschlagenen Unterredungen , die in
früheren Fällen die Leidenschaften eher angefacht als beruhigt hätten .

ibd Troppau , 9 . Sept . (Tel .) Reichskanzler von' Beth-
mann -Hollweg ist heute morgen 8 Uhr 20 Min . hier einge¬
troffen und wurde auf dem Nordbahnhofe vom Fürsten von
Lichnowski empfangen . Die Weiterreise nach Kuchelna in
Preußisch-Schlesien , wo die Güter des Fürsten liegen, wird
im Automobil erfolgen. Die Weiterreise des Reichskanzlers
erfolgt heute abend ._

Der Kandlagskorrflikl in Schwarzbirrg-
UndoMadt .

= Rudolstadt , 8. Sept . Im kürzlich eröffneten Landtag von
Schwarzburg -Rudolstadt , »n dom die Sozialdemokraten bekanntlich
jetzt zum zweiten Male die Mehrheit haben , erklärte der Staats¬
minister sftchr. v. d. Recke, daß die Fürstliche Staatsregierung es für
notwendig erachtet habe, über verschiedene Fragen hinsichtlich der
Berfaffung und der Geschäftsführung des Landtages das Gutachten
eines Staatsrechtslehrers einzuholen . Das Gutachten ist im Aufträge
der Regierung vom Profeffor der Rechts - und Staatswisienfchaften an
der Kaiser Wilhelms -Universität zu Straßburg i . E ., dem Wirk !.
Geheimen Rat Dr . Laband , verfaßt worden . Es stellt die Grundlagen ,
an die sich die Fürstliche Staatsregierung in Zweifelsfällen halten
will , dar .

Auf Grund der zum Teil nicht ganz klaren Bestimmungen der Ber -
fasiung wird darin festgestellt, daß zwischen Gesetzen mit allgemein
gültigen Rechtsnormen und Rechtsnormen anderer Art ein Unter¬
schied bestehe . Als Rechtsnormen allgemeiner Art gelten : Aenderung
der Verfassung, Bestimmungen über Freiheit , Sicherheit und Eigentum
der Staatsbürger . Derartige Neuerungen bedürfen zur Gültigkeit der
Senehmiguns des Landtags . Für Rechtsnormen anderer Art könne
diese Zustimmung eingeholt werden, doch sei das nicht unbedingt
nötig . Der Regierung könne das Recht nicht abgesprochen werden, aus
Uebrrschüffen früherer Etats (der letzte brachte nach den Mitteilungen
des Staatsministers 666 100 Mark , die sich auf 3 Jahre verteilen , ent¬
sprechend den Finanzperioden ) Ausgaben zu leisten, die ihr nach 8 29
der Berfaffung nötig erscheinen (dieser Paragraph spricht allgemein
von den Auffichtsrechten der Regierung ) . Ergebe sich des öfteren ein«
Landtagsmehrheit , die nicht auf dem Boden der Berfaffung stehe, so
müffe sich die Regierung zwar auch ihr gegenüber im allgemeinen
an die Berfaffung halten . Sollte ihr es aber durch wiederholte Be-
schlüffe unmöglich gemacht werden , das zu tun , so müffe eben die Re¬
gierung nach eigene« Ermeffen handeln . Gesetzt den Fall , daß bei¬
spielsweise kein Etat zustande komme , sei als letzter Ausweg die An¬
rufung des Reichs durch Regierung oder Landtag . Aufgrund des 8 76
der Reichsverfaffung könne dann das Reich das Weitere veranlassen .

In gut informierten Kreisen rechnet man damit , daß trotz der
anscheinend ruhigen Verhandlungen im Landtag die Sachlage »er- j

Davtftye Presse .
worrener als je ist und daß in der nächsten Zeit die Regierung doch
noch zur abermaligen Auflösung des Landtags schreiten wird . Der
Konflikt wegen der von der Regierung dekretierten Beamtenteuerungs -
zulegen besteht weiter .

Trotz des von dem Staatsrechtslehre ! Dr . Laband gegebenen Gut¬
achtens, aus dem die Regierung herlcitet , daß sie in einer Notlage
gehandelt habe, steht die sozialdemokratischeFraktion nach wie vor auf
^em Standpunkt , daß das Verhalten der Regierung verfaffungswidrig
sei und sie wird deshalb auch die nachträgliche Genehmigung der Zu¬
lagen ablehnen . Der Regierung wird dann , bleibt sie auf ihrem bis¬
herigen . Standpunkt stehen , nur die abermalige Landtagsauflösung
übrig bleiben , und unserem Fürstentum werden neue schwere Kämpfe
bevorllehe«.

Tages-HLundfchmr.
Deutsches Reich .

P . C . Hamburg , 9. Sept . (Priv .-Tel .) In der heutigen
Sitzung des Senats wurde anstelle des verstorbenen Ersten Bür¬
germeisters Dr. Burchards , Bürgermeister Schröder zum regie¬
renden Bürgermeister für den Rest des Jahres gewählt. Schrö¬
der gehörte seit längerer Zeit dem Senate an.

<= Hamburg , 9. Sept . Das auf den Vulkanwerften er¬
baute Linienschiff „Friedrich der Große- fährt am 17. Sep¬
tember nach Cuxhaven , um am 18. September die Probefahrten
in der Nordsee aufzunehmen . Die lleberführung nach Wil¬
helmshaven erfolgt am 21 . September.

Zollermätzigung auf Futtermittel ?
lut Berlin , 9. Sept . (Tel.) Wie die „Allgemeine Fleischer-

Zeitung" aus zuverlässiger Quelle erfährt, beabsichtigt die Re¬
gierung den Zoll auf einzelne Futtermittel zu beseitigen oder
zu ermäßigen , um die Aufzucht zu erleichtern .

Qesterreich -Unaarn.
<= Wien, 9 . Sept . (Tel .) In einem Handschreiben drückt

der Kaiser dem Ministerpräsidenten Grafen Stürgkh seinen
Dank für seine erfolgreiche Tätigkeit für das Zustandekommen
der Wehrgesetze und der Militärstrafprozeßordnung aus und
verlieh ihm als Zeichen seiner Anerkennung und seines fort¬
dauernden Vertrauens das Eroßkreuz des Stefansordens .
Ferner verlieh der Kaiser aus dem gleichen Anlaß dem Landes¬
verteidigungsminister, General der Infanterie v. Eeorgi, den
Freiherrnstandund sprach dem Justizminister Ritter v. Hochen -
burger seine besondere Anerkennung aus.

Zum eucharistischen Kongreß .
bä Wien» 9 . Sept . (Tel .) Der Lokal-Ausschuß der Wie¬

ner Sozialdemokraten erließ einen Aufruf, in welchem er die
Parteigenossen auffordert, sich von den Veranstaltungen des
eucharistischen Kongresses fern zu halten und dieselben nicht z«
stören.

Schweiz.
— Bern, 9. Sept . (Tel.) Kaiser Wilhelm hat auch für

die Armen der Stadt Bern 5vvv Francs gespendet .
Frankreich.

!= . Chalon -sur -Saone , 9 . Sept . ( Tel .) General Entz , der
Kommandeur der Brigade Macon, wurde heute morgen , als
er zu Pferde die Manöver leitete , im Alter von 58 Jahren
vom Herzschlag getroffen und starb sofort.

Rußland .
= Petersburg, 9. Sept . Das Blatt „Rjetsch" meldet , das

Hofministerium habe die Direktion des kaiserlichen Theaters
ersucht , einige Schauspieler zu entlassen , weil sie sich durch un¬
vorsichtige Aeußerungen über die Revolution als politisch un¬
ruhige Köpfe verdächtig gemacht hätten. Die Einwendung der
Theaterdirektion, die Bemerkungen seien harmlos gewesen und
die Schauspieler feien unentbehrlich , blieben unberücksichtigt.

— Moskau, 10 . Sept . (Tel .) Gestern nachmittag fand
eine glänzende Prozesiion vom Kremlpalast aus bis zur
llspensky-Kathedrale statt , an der u . a. der Kaiser und die Kai¬
serin teilnahmen. Rach einem Gottesdienst in der llspensky-
Kathedrale begaben sich der Kaiser und die Kaiserin in das
Tfchudowklopyefter, von wo sie, vom Volke begeistert begrüßt ,
nach dem Kreml zurückkehrten.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

31. August 1912 gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten König¬
lich Preußischen Offizieren , Militärbeamten und Unteroffizieren die
folgenden Auszeichnungen zu verleihen :

A . vom Orden vom Zähringer Löwen :
1 . das Großkreuz : dem Generalleutnant von Deimling , Komman¬

deur der 29 . Division ;

2. den Stern zum Kommandenrkreuz : dem Generalmajor Hof-
mann , Kommandeur der 82 . Infanterie -Brigade ;

3. das Kommandeurkreuz zweiter Klaffe : den Oberste« m *
Bischoffshausen, Kommandeur des 3 . Bad . Feldarttllerie -Regtments
Nr . Sv, von Beck , Kommandeur des Oldenburgischen Infanterie -
Regiments Nr . 91 und Reiser , Kommandeur des 3. Thür ingischen
Infanterie -Regiments Nr . 71. dem Obersten z. D. von Rohrscheidt,
Kommandeur des Landwehrbezirks Karlsruhe ;

4. das Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub : dem Oberst¬
leutnant de Lorne de St . Ange, Kommandeur des Rheinischen Jäger »
Bataillons Rr . 8, dem Oberstleutnant Röhrich, Vorstand des Be¬
kleidungsamts 14, Armeekorps , dem Oberstleutnant z. D. Berger ,
Kommandeur des Landwehrbezirks Lörrach, den EenerÄ -Oberärzten
Dr . Hahn , Divisionsarzt der 28 . Division , und Ritter » Divisionsarzt
der 29. Division ;

5. das Ritterkreuz erster Klaffe : den Majoren von Brauchitfch,
Bataillonskommandeur im 6. Bad . Infanterie -Regiment Kaiser
FriÄirich HI . Rr . 114, Schollmeyer, Bataillons -Kommandeur im
4. Bad. Infanterie -Regiment Prinz Wilhelm Rr. 112, Wilke, Stabs¬
offizier beim Bekleidungsamt 14. Armeekorps, Worgitzky, beim Stabe
des 4. Bad . Infanterie -Regiments Prinz Wilhelm Rr . 112, und Bron -
fart von Schellendorff, Kommandeur des Kurmärkifchen Dragoner -
Regiments Nr . 14, dem Ober -Stabsarzt Dr . Leuchtenberger.^ egi-
mentsarzt des Bad . Fußartillerie -Regiments Be . 14, dem Ober -Stabs ,
veterinär Scholtz, Regiments -Veterinär des Feldartillerie -Regiments
Eroßherzog (1. Bad .) Rr . 14 und dem evangelischen Divifionspfarrer
Schäfer bei der 29 . Division ;

6. das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub : den Haupt -
leuten und Kompagnie -Chefs : Zittel im 4 . Bad . Infanterie -Regiment
Prinz Wilhelm Rr . 112, Scherer im 6. Bad . Infanterie -Regiment
Kaiser Friedrich III . Rr . 114, von Pritzelwitz im 2. Bad . Grenadier -
Regiment Kaiser Wilhelm I . Rr . 110, Freiherr von Forstner im
8 . Bad . Infanterie -Regiment Nr . 169, Krüger in demselben Regiment
und Florian im 9 . Bad . Infanterie -Regiment Nr . 170, dem Ritt¬
meister Grumbrecht , Eskadron -Ehef im Kurmärkischen Dragoner -
Regiment Nr . 1 '. , dem Hauptmann Dürr , Batterie -Chef im Feld¬
artillerie -Regiment Eroßherzog (1 . Bad .) Nr . 14 und dem Haupt¬
mann Spangenberg , Batterie - Chef im 5 . Bad . Feldartillerie -Regiment
Nr . 76 ; *

7. das Ritterkreuz zweiter Klaffe : den Oberleutnanten von
Jouanne und Weber im Kurmärkischen Dragoner -Regiment Nr . 14,
sowie dem Ober -Zahlmeister Herrmann in demselben Regiment ;

B . Medaille » :
1. die große goldene Verdienstmedaille : dem Divisions -Küster

der 28. Division Eillardo « ;
2. die silberne Berdienstmedaille : dem Regiments -Sattler der.

2. Bad. Dragoner-Regiments Nr. 21 Filstnger , dem Vizewachtmeister
(Ober -Fahnenschmied) Kirsch in demselben Regiment , dem Vizewacht¬
meister (Korpsführer ) Reuschulz im 4 . Bad . Feldartillerie -Regiment
Nr . 66, dem Wachtmeister Siebrauer im 3 . Bad . Dragoner -Regiment
„Prinz Karl " Nr . 22 , und dem Vizewachtmeister Hildenbrand im
4 . Bad . Feldartillerie -Regiment Nr . 66.

Das Ministerium des Großh . Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen hat unterm 5. September 1912 den Justizaktuar August
Herrmann aus Eggenstein beim Oberlandesgericht etatmäßig an¬
gestellt.

Badische Chronik.
(-) Ettlingen » 8 . Sept . Der hier int Ruhestand lebende

Prof . a . D . Herr Martin Lohrer , in früheren Jahren Pfar¬
rer der hiesigen evangelischen Kirchengemeinde , ist im hohen
Alter von 83 Jahren gestorben .

: : Niesern (A . Pforzheim) , 10. Sept . Auf dem sogen.
Postweg im Eemeindewald zwischen Niefern und Eutingen
wurde der 54 Jahre alte Koldarbeiter Wilh . Wolf von einem
Unbekannten hinterrücks überfallen und niedergeschlagen und
daraus seiner Barschaft von fast 20 Mark beraubt . Nach¬
drückliche Untersuchung ist eingeleitet .

' 1. Mannheim, 10 . Sept . (Privattel .) Ein tödlicher Un¬
fall ereignete sich gestern nachmittag an dem Neubau der
Firma Benz u . Eo . auf dem Waldhof. Der 39 Jahre alte
verheiratete Zementeur W. Strohmaier von hier geriet zwi¬
schen den Aufzugskasten und die Aufzugsvorrichtung und er¬
litt dabei so schwere innere Verletzungen » daß er nach weni¬
gen Stunden im Krankenhaus starb.

(-) Reulußheim (A . Schwetzingen ) , 10. Sept . Am Sonn¬
tag fand hier das Jugendturnfest des Badischen Pfalzturn¬
gaues statt . Dasselbe hatte leider unter der Ungunst der
Witterung zu leiden. Erschienen waren trotzdem 28 Vereine.
Bei dem Wetturnen errangen die Mitglieder des Turnerbun.
des 7, diejenigen des Turnvereins Altlußheim sogar 15
Preise. Bereits am Samstag abend 9 Uhr begannen die
Festlichkeiten und zwar mit Feuerwerk auf dem Festplatze
sowie mit Pyramidenbauen bei bengalischer Beleuchtung .

X . Wertheim, 9. Sept . Am 1 . , 2 . und 3. Oktober findet
auf den am linken Tauberufer gelegenen Wiesen die sogenannte
große Michaelismeffe statt .

diesem ergebenen Begleitschreiben nicht erwähnt trotz der
gegenteiligen strengen Mahnung des Herrn Asieffors . Lotte
Arnold fand die ihnen bis jetzt noch so hartnäckig vorent¬
haltene Erbschaft einstweilen hinreichend hoch bezahlt mit den
vielen auf dem Ankostenkonto gebuchten Markstücken , mit
ihrem eingebüßten und bitter vermißten Arbeitsverdienst und
manchem anderen , was ungebucht . ebenfalls auf dieses Konto
gehörte und feine dunklen Schatten über das einst so helle
Heim und Miteinanderleben von Mama Arnold und ihren
drei Mädeln warf. So wie es ihr gelungen war, dem ge¬
strengen Herrn Affeffor eine der Urkunden abzuhandeln , ge¬
dachte sie auf andere schlaue Weise vielleicht auch um die sie
empörenden Stempelkosten oder wenigstens einen Teil dersel¬
ben hernmzukommen . Rur erst den begehrten Erbschein als
kostbaren Schlüffe! zu den so lange und mühselig erstrittenen
Schätzen der seligen Witwe des seligen Johann Kasimir sicher
in der Hand haben ! Das Weitere würde sich dann schon
späterhin finden. _ (Forts , folgt.)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Ib Karlsruhe , 10 . Sept . Heute Dienstag geht im Stadtgarten¬

theater als letztes Gastspiel des Stuttgarter Residenz-Theaters noch
einmal Beyerleins „Zapfenstreich" in Szene . Das packende Drama
hatte auch hier einen vollen Erfolg und der Beifall war nach jedem
Akt ein überaus herzlicher. Nicht zuletzt kann sich die gute Auf¬
führung ein Großteil des Erfolges zuschreiben.

) : ( Berlin , 10 . Sept . (Privat . ) Wie der „Politischen
Korrespondenz" aus parlamentarischen Kreisen geschrieben
wird, kann damit gerechnet werden , daß dem preußische»
Landtag noch in dieser Seffion ein neuer Entwurf wegen Er-! '
richtung einer Universität in Frankfurt vorgelegt wird.

□ Berlin , 8. Sept . (Hriv .) „Der Kuhreigen", das"
so erfolg¬

reiche neue musikalische Schauspiel von Wilhelm Kienzl hat in der
in die Direktion Palfi übergegangenen Kurfürften -Over seine Ur¬
aufführung erlebt und zugleich die Saison eingeleitet. Richard Batka

modelte die Originalnovelle Rud . Hans Barffchs von der Marquise
Blanchefleure in ein Schauspiel, um, das Wilhelm Kienzl vertonte .
Und die Zweimänncr -Arbeit am Werk eines Dritten gelang auf 's
Vortrefflichste, obwohl sich der Stoff für die Bühne fast etwas zu
fein , zu lyrisch , anfühlt . Aber Kienzls Musik färbte die Szenen und
gab ihnen Kraft und Leben, auch da , wo das Stoffliche des
inneren Gehaltes entbehrte . Die Handlung spielt am Vorabend der
französischen Revolution . Ein junger Schweizer Soldat am Pariser
Hof wurde von brennender Sehnsucht nach der Heimat gepackt, und
in dieser Heimwehstimmung stimmt er die heimatliche Weise des
„Kuhreigens " an . Das soll ihm den Kopf kosten, denn der Komman¬
dant hatte , da die Schweizer haufenweise unter dem Einfluß dieser
Melodie desertiert waren , bei Todesstrafe verboten , sie anzuftimmen.
Madame Blanchefleure aber bittet für Primus Thcller und rettet
ihn vom Tode . Den Schweizer Soldaten erfaßt eine Liebe zu der
schönen Gattin des Kommandanten , er geht aber als Kapitän auf
die See und findet feine Geliebte erst wieder , da sie als Witwe von
der ausgebrochenen Revolution gefangen gehalten wird . Es steckt
viel Wirksames in dem Stück , viel Lyrisches, Melodiöses und es ge¬
winnt eigene Reize durch die zahlreich eingestteuten Volkslieder und
Chansons . Kienzls motivische Arbeit hält einen maßvollen Weg ein
und weiß das Stoffliche reizvoll einzukleiden . Das Leichte , Gefällige
gelingt ihm besser denn das Tragische, aber trotzdem, er meistert auch
dies . Die Aufführung zeigte ein glattes Zusammenspiel und erfreute
mit vorzüglicher Rollenbesetzung. Die neue Direktion hat sich vor¬
teilhaft eingefühtt und läßt für die Saison das Beste erwarten .

— Breslau , 9 . Sept . Geheimrat Profeffor Dr . Kaufmann , der
Historiker an der Breslauer Universität , begeht heute seinen 79. Ge¬
burtstag in Weggis am Vierwaldstättersee . Die Breslauer Studenten¬
schaft brachte dem beliebten Lehrer ihre Glückwünsche schon vor dem
Schluß des Semesters durch einen Fackelzug dar . Die Nationalliberale
Partei gedachte ihres langjährigen Führers u . a . durch ein Glück-
Hunschtelegramm . Außerdem sandte der Vorstand des National -
lrberalen MahsoerArs - Bre^san , deHewIqng jähriger verdienter
Vorsitzender Eehnmrat Kaufmann

'
ifl^sowle^ er Verein der national¬

liberalen Jugend in Breslau Glückwunschschreiben .
— Wien , 9 . Sept . (Tel . ) Gestern trat der Katholische Päda -

gogen-Weltvrrband zu einer Sitzung zusammen, woran mehrere Orga¬

nisationen aus Oesterreich-Ungarn , der Schweiz und Luxemburg
teilnahmen . Heute fand die konstituierende Versammlung des 1. inter¬
nationalen Kongresses sür christliche Erziehung statt , woran 450 Mit¬
glieder aus den obengenannten Ländern und Italien teilnahmen .
Der Kongreß wurde vom Erzbischof Ragl , dem Unterrichtsminister
und dem Bürgermeister Neumayer begrüßt .

— Prag , 10 . Sept . (Tel .) Der bedeutende tschechische
Dichter Frieda, bekannt unter dem Pseudonym Jaroslaw
Brschlicky , Mitglied des Herrenhauses und Univerfttätspro-
feffor, ist gestern in Taus gestorben .

— Christiania, 10 . Sept . (Tel .) Amnndsen hielt gestern
abend in der Geographischen Gesellschaft unter großem Bei¬
fall in Gegenwart des Kömigspaares vor etwa 3000 Personen
seinen ersten Bortrag. Er gab in großen Zügen eine Schil¬
derung von dem Verlauf seiner Expedition nach dem Südpol.
Amundsen verlas ein Schreiben des Oberlehrers Alexander,
der die von Amundsen am Südpol gemachten Beobachtungen
bestätigt und mitteilt , daß die Expedition den Pol in einem
Abstand von nur einigen Metern passiert habe . Amundsen
reiste noch abends nach Bergen ab. um dort ebenfalls einen
Vortrag zu halten.

Bour Stuttgarter Hoftheater .
= Stuttgart , 10. Sept . Die neuen Königl . Hoftheater zu Stutt¬

gart werden am 14. und 15. September in Anwesenheit der hervor¬
ragendsten Bühnenarbeiter und Schriftsteller , sowie zahlreicher deut¬
scher Theaterkritiker in besonderen Festvorstellungen eröffnet . Die
neuen Theater selbst , die in ihrer Art ein Denkmal der deutschen
Theatergeschichte darstellen , behandelt eine soeben zu den Tagen der
feierlichen Weihe erschienene Schrift von höchst aparten Reizen. Sie
wurde unter Förderung des Generalintendanten Baron zu Putlitz von
demMklag ^tzeff StuttMzjer ^ HWZ TaahHrtts " herausgegeben (buch-
händlerischer Vertrieb durch ore Hofouchhanölüng Hermann Wildt in
Stuttgart ) . Direktor Carl Effer und Feuilleton -Redakteur Paul
Wittko zeichnen für Einrichtung und Inhalt . Der 98 Seiten um¬
fassende Text erfreut sich der künstlerischen Ausstattung eines der er-
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>oird das hiefige neue Schulhaus feierlich eingeweiht .
A Baden -Baden , 10 . Sept . Der preußische Staats - und

Justizminister Exzellenz Dr . Befeler ist gestern hier einge¬
troffen und hat im „Grand -Hotel Bellevue" Wohnung ge¬
kommen.

H- Oberkirch, 10. Sept . Der ledige EisenbahnarbeiterAlbert Doll, im Begriff beide Barrieren zu schließen , wurde
oon dem fälligen Zug 10.43 Uhr erfaßt und unter die Bäder
geworfen, so daß der Tod sofort eintrat .

: : Wildgutach (A. Waldkirch) , 9. Sept . Der 47 Jahrealte verheiratete Ernst Kern von hier glitt beim Holzfällenim Walde aus und zog sich außer sonstigen schwere« Ver¬
letzungen einen Schädelbruch zu .

© Burkheim (A. Breisach) , 10. Sept . Hier starb der be¬
liebte Bürger Melchior Meier nach viertägiger Krankheit im
Älter von 54 Jahren . Meier war Stistungsrat und Vorstand
-es hiesigen Ortsvereins des Badischen Bauernvereins .

kc . Krozingen (A. Staufen ) , 9. Sept . In vergangener
Lacht brach hier ein Braud aus , dem das Anwesen des Land¬
wirts Karl Fliegauf in Oberkrozingen sowie eine weitere
Scheuer zum Opfer fielen . Ein Knecht von Eschbach wurde
unter dem Verdachte der Brandstistuug verhaftet und sollbereits geständig sein.

□ Rohmatt (A. Schönau) , 10 . Sept . In der hiesigen Wirt¬
schaft zur „Krone " gerieten mehrere Arbeiter miteinander in
Streit , der schließlich zu Tätlichkeiten ausartete . Ein hier be¬
schäftigter Erdarbeiter , der aus Norddeutschland stammt, wurde
von zwei Burschen derart zugerichtet, daß er ins Spital ver¬
bracht werden mußte . Die Täter wurden verhaftet .

=#= Zizenhausen (A. Stockach) , 10 . Sept . Am Samstag
abend stieß ein Radfahrer (Bruder des Malermeisters Christ
von Stockach) mit einem Auto , das von Stockach her kam, vor
dem Wohnhaus des I . Renz zusammen. Der Radfahrer fiel
mit dem Kopf in das Schubfenster des Autos und wurde schwer
verletzt. Die Insassen des Autos nahmen sich des Verletzten
sofort an , indem sie ihn in die Wohnung trugen .

- :- Riederhof (A. Radolfzell ) , 9 . Sept . Vergangene Nacht,etwa um 12 Uhr , brach in dem großen Wohn- «ud Oekouo -
miegebäude des Landwirts Fridolin Eckert Feuer aus , wo¬
durch das Anwesen in kurzer Zeit zerstört wurde . Die Ent -
fiehungsursache ist noch unbekannt .

-8- Konstanz, 10. Sept . Am Sonntag nachmittag waren
Landeskommissar Geh. Rat Straub , Oberbürgermeister Dr .
Weber und Geh. Rat Dr . Belzer vom Kaiser zum Tee auf die
Mainau befohlen. Der Kaiser drückte wiederholt seinen Dank
und seine Anerkennung über den Empfang in Konstanz aus . —
Im Befinden des Eroßherzogs von Baden ist noch keine Besse¬
rung eingetreten . Der Eroßherzog hat Fieber und wird noch
längere Zeit das Bett hüten muffen. — Wre sehr dem Kaiser
der Aufenthalt am Bodensee gefallen hat , geht aus einer Be¬
merkung hervor , die er in Heiligenberg gemacht hat . Dort
sagte er u. a . : „Ich bin nicht zum letztenmal hier gewesen ."
Ordensauszeichnungen erhielten : Oberbürgermeister Dr .
Weber den Kronenorden 2. Kl ., Geh. Regierungsrat Dr . Belzer
den Roten Adlerorden 3 . Kl ., Obermaschineninspektor Kauf¬
mann den Roten Adlerorden 4. Kl ., Polizeiamtmann Dr . Keller
den Kronenorden 4. Kl . _

Frhr . Ernst August Göler vo« Ravensburg -f .
B Sulzfeld , 9. Sept . In Baden -Baden , wohin er vor

einigen Jahren seinen Wohnsitz verlegt hatte , starb gestern
im Alter von 75 Jahren Freih . Ernst Eöler vo« Ravens¬
burg , der hier ansäffig war und in unserer Gegend seine
Güter besaß. Der Verstorbene hat an dem öffentlichen und
politischen Leben unseres Landes viele Jahrzehnte hindurch
regen Anteil genommen. Er war Führer der badischen kon¬
servativen Partei . Von seinen Parteianhängern wurde er
im 13 . badischen Reichstagswahlkreis in den Reichstag ge¬
wählt . Er vertrat diesen Wahlkreis von 1881 bis 1890 .

Seine parlamentarische Tätigkeit entfaltete Freih . von
Eöler aber hauptsächlich in der ersten badischen Kammer . Er
gehörte derselben als Vertreter des grundherrlichen Adels
an vom Jahre 1865 bis 1869 und dann wieder ununterbro¬
chen vom Jahre 1873 bis 1911 . Ausgestattet mit reichem
Wissen und einer großen Arbeitsfieudigkeit und Arbeitsfähig¬
keit nahm der Verstorbene unter den Mitgliedern der Ersten
Kammer eine hervorragende Stellung ein. Ganz besonderswirkte Freih . von Eöler in der Budgetkommiffion, deren Vor¬
sitzender er 25 Jahre hindurch war .

Freih . von Göler erfreute sich überall , auch bei seinen
politischen Gegnern , großer Achtung. Er hat ein arbeitsreichesLeben hinter sich , in welchem er nicht zuletzt als Parlamen¬

sten neudeutschen Meister, Professor Z. B . Cissarz, zum Entzückeneines jeden für exquisite Schönheiten empfänglichen Auges.Aus dem Inhalte heben wir folgendes hervor : eine pro¬
grammatische Abhandlung des Barons Putlitz „zur neuen Arbeit"
einen Aussatz des Hofrats Professor Dr. Eerstmann über die innigen
Beziehungen des württembergifchen Königspaares zu seinem Hof¬
theater, eine eingehende Schilderung der beiden neuen Häuser von
Paul Wittko, eine kurzgefaßte Geschichte der Entwicklung des Stutt¬
garter Hostheaters von Geh . Archivrat Dr. Rudolf Krauß , ein kleiner
Aufsatz der bekannten Stuttgarter Literaturhistorikers Professor Dr.Otto Harnack über „Schiller auf der Stuttgarter Hofbühne , die man¬
nigfachen Stuttgarter Thealererinnerungen, die in längeren amüsan¬ten Plaudereien Richard Voß, Paul Lindau und August Junkermann
wachrufen . Ernst von Poffart steuert einen instruktiven Aufsatz über
die Zweiteilung des Theaters bei . Der Hofbibliothekar Professor von
Stockmayer gibt mit seinen „Erfahrungen aus der Hoftheaterkanzlei"
recht lehrreiche Ausschlüsse über die immensen Einläufe und die um¬
fangreiche Arbeit in der dramaturgischen Abteilung eines großen
Theaters. Emmy Remolt, die Heroine des Stuttgarter Hosschau-
fpiels , spricht aus der Tiefe ihres künstlerischen Empfindens von dem
„Werden und Entstehen einer Bühnengestalt".

Unter den Mitarbeitern befinden sich sonst noch Generalmusik¬direktor Professor Dr . Max Schillings und andere Mitglieder des
Stuttgarter Hoftheaters. Ganz besondere Aufmerksamkeit aber ver¬
dienen die Antwotten auf eine Rundfrage über die Beziehungen der
prominentesten Persönlichkeiten des Theaterlebens zu der Stuttgarter
Hofbühne . Hier finden wir äußerst amüsante, teils humorgesättigte,teils sehr ernsthafte theorettsche Aeußerungen u. a. von Julius Bab,
Hermann Bahr , Walter Braunfels , Suzanne Desprtzs, Konrad
Dreher, Frederic van Eeden , Ottomar Enking , Paul Ernst , Herbett
Eulenberg (der ein reizendes, kleines Ottginalgedicht in Hexametern
beisteuert ) , Alexander Girardi, Ferdinand Eregott, Yvette Guilbert,
Karl Hagemann, Graf Hülsen- Häseler , Heinttch Lilienfein , Karl
Perron, Rosa Poppe, Max Reinhardt Paul Schlenther , Wilhelm von
Echoh, Ernesttne Schumann-Heink, Graf Eeebach , Dr. Richard Sttauß ,
Ludwig Thoma, Frank Wedekind .

So hat diese Schttst nicht nur aktuellen , sondern bleibende« Wett
£ * *3? « w D « ,sM wosäisM ** Avttöge . wie «jh. ihrer

tarier Erfolgreiches geleistet hat . Dem wurde auch durch die
jetzige Erste Kammer zu Beginn der Beratung des Budgets
durch eine ehrende Kundgebung Ausdruck gegeben, wobei zu¬
gleich das Bedauern ausgesprochen wurde , daß Freih . von
Eöler mit Rücksicht auf sein Alter und seine Eesundheitsver -
hältnisse sich von dem parlamentarischen Leben zurückgezogen
hatte . Aber auch verschiedene Wohltättgkeitsanstallen des
Landes , z. B . die Anstalt für Epileptische in Kork, der ba¬
dische Landesverein für innere Mission und andere verlieren
in dem Entschlafenen einen tteuen Freund und Helfer , der
ihnen jederzeit gerne mit Rat und Tat zur Seite stand.

Bom Truppenübungsplatz „ Henberg" des14 . (badischen ) Armeekorps.
B> Stetten (t. k. M., 9. Sept . Der Truppenübungsplatz des

14. Armeekorps liegt auf der Höhe zwischen Donau und
Schmiech (im Dolksmund „Schmeie") , bildet einen großen Teil
des Haardt , welches mit dem eigentlichen „Heuberg" den süd¬
westlichen Teil unserer „Schwäbischen Alb" ausmacht. Die
nächste größere Ottschast ist Stetten am kalten Markt . Der
Platz ist von Tiergarten , welches die dritte Statton von Sig¬
maringen her der Donautalbahn Ulm—Sigmaringen —Tutt¬
lingen —Jmmendingen ist, oder von Storzingen , Station der
Hohenzollernbahn Sigmaringen —Hechingen —Tübingen , in jerund Stunden zu erreichen.

Von Tiergarten führt eine vorzügliche Straße , die etwa
1 Kilometer lang , eine prächtige Kastanien -Allee bildet , in
mäßiger Steigung auf die Höhe , zuerst nach Stetten a . k. M.Es ist ein freundlicher , stadtähnlicher Marktflecken, der feitrund einem Jahr vielfache bauliche Veränderungen , teils Um¬
bauten , teils Neubauten , erkennen läßt . Am Ausgang des
Ortes , bevor die Straße nach dem nahen Fronstetten von der
Lagerstraße rechts abzweigt , liegt das neue Platzhotel „Schü¬ler ", und weiter noch ein Wittschaftsgebäude , welches die
Brauerei Vilger in Gottmadingen erstellen durste . Während
zu Bginn der Bauzeit voriges Jahr ein gewaltiger
Wohnungsmangel herrschte, sodaß viele Arbeiter , die am Stra¬
ßenbau und im Lager beschäftigt waren , in den umliegenden
Ortschaften Unterkunft suchen mußten , da es in Stetten selberan entsprechenden Unterkunstsräumen mangelte , ist jetzt dem
abgeholfen .

Im Lager selbst ist ein Neubau erstellt für das Bauamt
und die Earnifonuerwaltung . Die Tiefbauarbeiten im Lager ,das eine schwache halbe Stunde von Stetten entfernt ist, findin der Hauptsache der Firma Baresel (Stuttgart ) und Rauten -
berg (Frankfurt ) übertragen . Dieselben find , wie wir einem
Berichte des „Schwarzw . Bote " entnehmen , im Laufe des Som¬
mers so weit gediehen , dank der vorzüglichen maschinellen Ein¬
richtungen , wozu auch eine Seilbahn vom Schmiechtal auf die
Höhe zu rechnen ist, daß sie demnächst fertiggestellt find und
mit Hochbauten, der Erstellung von Mannschaftsbaracken.
Pferdeställe « usw. begonnen werden konnte. Auch hier wird
fieberhaft gearbeitet und sind von diesen Baracken schon 8 im
Rohbau fertig . Es kommen bei diesen Baracken hauptsächlich
rheinische Kunststeine und Schwemmsteine zur Verwendung .
Gegen Norden steigt das Lager an und gewahrt schon jetzt einen
freundlichen Anblick, denn die roten Ziegeldächer der Baracken
wirken belebend auf die sonst ziemlich einförmige Gegend. Die
Lagergaffen find schon gut erkennbar . Die Betonarbeiten er¬
leichtern sich dadurch, daß der dabei verwendete Kalkstein am
Orte selbst gewonnen und am Verwendungsplatze selbst durch
Steinquetschmaschinen zerquetscht wird .

Auch dem wachsenden Verkehr ist Rechnung getragen . Es
ist von der badischen Amtsstadt Meßkirch über Tiergarten ,Stetten , Uebungsplatz , Storzingen eine Autoverbindung ein-
gerichtet mit täglich zweimaligem Vettehr in jeder Richtung,
lleber 's Jahr wird der Truppenübungsplatz fettig sein und ein
reges Kriegsleben dürste ihn von da ab beleben.

Unwetter und Hochwasser in Baden .
'
<P Karlsruhe , 10 . Sept . Die andauernden Regengüsse

während der letzten beiden Tage haben ein rasches und starkes
Steigen der Flüsse hervorgerufen . Aus dem ganzen Lands
liegen Meldungen vor , die darauf Hinweisen , daß, wenn eine
Besserung der Witterungsverhältnisse nicht eintritt , Hochwasser
zu befürchten ist. Aber nicht nur ein Steigen der Gewässer hat
der ununterbrochene Regen hervorgerufen , er hat auch an ver¬
schiedenen Orten eine Ueberflutung von Wiesen und Feldern
verursacht, durch welche die Feldfrüchte sehr notleiden . Leber
die Folgen des Unwetters liegen folgende Nachrichten vor :

B. Pforzheim , 10 . Sept . Unsere Schwarzwaldfliisse sind
durch die gewaltigen Regengüsse riesig angewachsen . Innerhalb
der Stadt fließen die Wasser, dank der Enzkorrektion, glatt ab,

eminent künstlerischen Gewandung. Sie gewährt einen tiefen Ein¬
blick in den gesamten Organismus einer großen deutschen Muster¬
bühne und gewinnt dadurch dauerndes Interesse bei allen Fach¬
männern und noch mehr im breiten Laienpublikum , für das die bunte
Welt der Bretter ein umschwärmtes , geheimnisvolles Märchen¬
land ist.
Die Deutschlandfahrt der schwedischenJournalisten .

= Duisburg , 9. Sept . Die schwedischen Journalisten trafen
heute nachmittag 4 Uhr von den Kruppschen Werken in Essen
kommend auf der Friedrich Alfred -Hütte in Rheinhausen ein.
Die Werkbefichtigung nahm zwei Stunden in Anspruch . An
den Rundgang schloß sich ein Festessen im Kruppschen Kasino.

Uermischles.
= Berlin , 9 . Sept . (Tel .) Heute nacht sprang die Fabrik¬

arbeiterin Anna Ponn , Roonstratze 15 wohnhaft , mit ihrem
8 Wochen alten Kinde in den Teltowkanal . Beide sind er¬
trunken . Der Grund liegt in Nahrungssorgen .

i— Hoyerswerda . 9 . Sept . (Tel .) Die Beschuldigungen
gegen den Sohn des Spar - und Kassenreudanten Wolff wegen
Unterschlagung stellten sich als falsche Denunziationen heraus .
Die Untersuchung rechtfertigte den Verdacht einer Unter¬
schlagung nicht

— Lauban (Schlef. ) , 10. Sept . (Tel .) Der Gefangenen¬
aufseher Ludwig aus Görlitz wurde wegen Verausgabung eines
falschen Hundertmarkscheines verhaftet . Sein Komplize, der
Lithograph Adam aus Görlitz ist entkommen.

c= Düsseldorf, 9. Sept . (Tel .) Heute nacht wurde die
Ehefrau Portwig aus Wersten von dem Arbeiter Wirtz auf
der Sttaße erschossen. Wirtz wollte den Schutz auf den Bru¬
der der Frau abgeben . Er traf außerdem einen unbeWlrg -
ten Mann , der schwer verletzt

' wurde. Der Täter wurde ver¬
haftet .

Wien , 10 . Sept . (Tel .) Bon den Teilnehmeru des
deatjche« Juristentage» find der „Deutschen Tageszeitung" zu»

aber außerhalb sind weite Strecken überschwemmt . Die Enz istim Laufe des Vormittags unheimlich rasch gestiegen, und diebraunen Fluten richten an den Korrettionsarbeite « oberhalbder Stadt großen Schaden an . « Auch die Neubauten der drei
Brücken sind teilweise gefährdet .

Ei Kuppenheim (A. Rastatt ) , 10. Sept . Gestern vormittag
%12 Uhr wurde die Feuerwehr alarmiert. Sie mußte zur
Wafferwehr ausrücken. Die Murg führt infolge des seit vor¬
gestern abend anhaltenden Regens , Hochwasser. Der Fluß ist
zum reißenden Strom geworden und zeigt einen Wasserstandwie beim Hochwasser im Jahr 1862.

A Baden -Baden , 10. Sept . Infolge des anhaltenden Re¬
gens der letzten Tage führt unser sonst so ruhiger Oosfluß Hoch¬
wasser und ist zu einem reißenden Strom geworden. Im Stadt¬
teil Lichtental mußte die Feuerwehr alarmiert werden, um
Hilfe zu leisten gegen die andringenden Wassermassen, die sichüber die Eeroldsauerstraße hinwegwälzten und alles mit sich
rissen , was im Wege stand. Die ganze Gegend glich alsbald
einem See . Im Keller und Erdgeschoß drang das Wasser in
Strömen ein , die Eeroldsauersttaße war im Nu vom Verkehr
abgeschnitten, an der städtischen Sägemühle in Eeroldsau deck¬
ten die Wogen die Brücke ab. Wo der Weg empor zu den Hal¬
lenhäusern führt , äußette das Druck-Wasser seine Kraft , ein
Stallanbau rutschte plötzlich zu Tal ' das Vieh konnte in Sicher¬
heit gebracht werden . In Gatten und Kulturen ttchtete das
Wasser großen Seiden an . Bäume und Sträucher ragten mit¬
unter nur noch mit den Zweigen aus dem Wasser. Das Druck¬
wasser übte auch in der Gruft der Klosterkirche in Lichtental
zerstörende Macht aus , woselbst u. a . der Sarg mit den sterb¬
lichen Ueberresten der Herzogin von Hamüton , geb . Pttnzessin
von Baden umgestürzt wurde . Die Freiw . Feuerwehr Lichten¬tal trat hier mit Pumpen in Tätigkeit . Im Laufe des Nach¬
mittags war ein leichtes Fallen des Wassers zu bemerken, doch
es regnet immer wieder und man befürchtet daher ein aber¬
maliges Steigen der Fluten . Aus Oos kommt die Meldung ,
daß der ganze Flugplatz samt Lustschiffhalle unter Wasser steht.

Bühl , 10 . Sept . Der hiefige Gewerbekanal hat inner¬
halb der Stadt das Ufer durchbrochen und ergießt feine Wasser-
massen durch verschiedene Straßen , so daß die Feuerwehr
alarmiert werden mußte . An den noch ungeborgenen Feld¬
früchten hat der starke Regen großen S chade« angerichtet .

Hochwaffernachrichte « aus dem Reiche .
htd Stuttgart , 10. Sept . (Tel .) Große Ueberschwemmun-

gen sind in vielen Teilen Württembergs durch die fortgesetz¬
ten Regengüsse eingetteten . In der Stadt Ellwange « stehtdie neu erbaute lleberlandzenttale unter Wasser. In Gmünd
wurde der Bruder des Mühlenbesitzers Meier vom Hochwasser
erfaßt und fortgerisse«. Seine Leiche wurde noch nicht ge¬
funden .

IM. Kassel, 10 . Sept . (Privattel .) Auf der Eisenbahn -
strecke Hersfeld —Humboldshausen sind infolge des anhaltenden
Regens Dammrutschungen eingetreten . Die Betriebseröff¬
nungen der neuen Bahnlinien sind infolgedessen auf unbe¬
stimmte Zeit verschoben worden.

M. Koblenz , 10. Sept . (Privattel .) Bei Oberwiesel ist
infolge Lockerung durch den anhaltenden Regen ein größerer
Felsblock auf das Eisenvahngeleife gefallen. Ein rheinauf -
wärts kommender Personenzug konnte noch rechtzeittg angehal¬
ten werden . Durch Sprengschüsse wurde der Felds gesprengt
und nach anstrengender Arbeit sortgeschafst.

Eine Taifnn -Uatastrophe in China.
— Schanghai , 10. Sept . Die „ Schanghai Daily -

News " veröffentlichen eine« Brief ans Wönt -
fchan , wonach dort ei« vo« Wolkenbrüche «
begleiteter Taifun am 29 . August « ngeheure
Ueberfchwemmnnge « angerichtet hat. DieStadt
Tfingtien und zahlreiche andere kleine
Städte follen zerstört worden fei« und die
§ahl der Umgekommenen «ach chinefifche»

chätznnge« 49 bis 59999 betrage«.

»Aus der Restdenz .
Karlsruhe , den 10. Sept.

+ Der Mannergesangverein Lirderhalle ist in das 70 . Jahr feines
Bestehens eingetreten und rüstet sich zur Jubiläumsfeier. Den Höhe¬
punkt der dieswinterlichen Veranstaltungen wird das 70. StistungS »
konzert am 7. Dezember bilden, dem ein auserlesenes, hochkünstlerisches
Programm zu Grunde liegt. Dieses« Konzert wird durch die Mit -
wirkung des mit der Liederhalle seit Jahrzehnten freundschaftliche
Beziehungen pflegenden Hoforchesters, sowie durch erstklassige Solisten

folge verschiedene Personen unter Bergiftnngserscheinnnge «
erkrankt.

— Jnterlaken , 10. Sept . (Tel.) Hier wurde das fett lan -
ger Zeit gesuchte Mitglied der berük^ igte« Hoteldiebesband »
Hornschuh, der aus Klagenfurt gebürttge 45 Jahre alte Thoma ,
Liendle verhaftet .

= Chicago , 10 . Sept . (Tel .) Hier werden Borbereitungen
für einen Streik von 750 000 Textilarbeitern gttroffen als
Protest gegen die Verhaftung und Verutteilung zweier
Arbeiterführer .

Brennender Dampfer.
!hd Kuxhaven . 10 . Sept . (Tel .) Der Dampfer »Fidncia *

aus Flensburg ist am Sonntag auf der Fahtt von Finnland
nach Holland wegen Sturmwind in der Elbmündung vo,
Anker gegangen . Dort brach gestern Fever aus . Spritzen¬
dampfer liegen neben dem Dampfer , da das Feuer statt
weiter brennt . Man hat das Deck des Dampfers ausge¬
brochen, um besser an das Feuer heranzukommen.

Raubmord im Eisenbahnabteil.
— Wien , 10. Sept . (Tel .) In einem Abteil 2. Klasse de»

7 Uhr abends in Lemberg von Krakau eintteffende» Perfonen -
zuges wurde ejne Dame mit einer Schußwunde tot aufgefnnden -
Die Leiche war der Wertsachen und Papiere beranbt .

Schreckenstaten eines irrfinnige« Ehepaare».
= Eastua (Istrien ) , 10. Sept . (Tel .) In Plazitschi schloß

sich das Ehepaar Pilepich , das schon seit langer Zeit Spuren
von Wahnsinn zeigte, ein . Mit Beilen bewaffnet hieben di«
Eheleute aufeinander los. Die Frau brachte ihrem Mann »
eine schwere Wunde am Kopfe bei und verletzte ihn auch am
Unterleib schwer. Der Mann spaltete der Frau die Lippe, hieb
ihr den rechte « Arm ab und zertrümmerte ihr de» Schädel,
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ein» glänzende Ausgestaltung erfahren . Was die Liederhalle auf dem
Gebiete der Gcfangskunst bedeutet , ist durch die großen Erfolge
öffentlicher Konzerte sowohl als auch im edeln Wettstreit der Be¬
rufensten deutscher Gcfangskunst ehrenvoll dokumentiert und so wird
der Verein mit seinem nurimehr über 206 Sänger starken Chor auch
an seinem Jubiläumsseste in Glanz und Ehren bestehen . Einen
Umringen Abschluß findet das Jubiläumsjahr in der Beteiligung des
Vereins am Wettgesang anläßlich des im nächsten Frühjahr in Mann -
lieim stattfindenden Badischen Sängerbundesfestes . Dieser Entschluß
ist umsomehr zu begrüßen , als die Liederhalle feit 17 Jahren an den
Wettgesängen der badischen Sängerbundesfeste anderer großer Auf¬
gaben wegen sich nicht beteiligen konnte.

# Verein Volksbildung. Von der Spielleitung Oetigheim
werden unseren Mitgliedern für Sonntag , den 22 . September, einige
bevorzugte Karten & 1 Mark zur Verfügung gestellt . (Siehe Inserat .)

ft, Die „billigen Konzerte" im Stadtgarten , di« dieses Jahr ver¬
suchsweise eingeführt worden find, haben fich , sofern das Wetter
einigermaßen günstig war, eines sehr regen Besuchs erfreut , ein
Zeichen, daß ein Bedürfnis nach solchen Konzert -Veranstaltungen
vorliegt. Weniger gut besucht waren die Konzerte , wenn fie wegen
ungünstigen Wetters im großen Festhallesaal stattfanden . Trotzdem
soll versucht werden , fie in der Festhalle fortzusetzen. Das nächste
Konzert findet Mittwoch, den 11. d. M., abend« 8 Uhr statt . Es wird
von der Feuerwehrkapelle unter der Leitung ihres stellvertretenden
Dirigenten , Herrn Königlichen Obermufikmeisters Liese, ausgeführt
werden . Für den Vortrag find u . a . vorgesehen : Fantafie aus
„Aubers Stumme von Portici " von Rosenkranz , Ouvertüre zur
Operette „Prinz Methusalem" von Strauß , „Im sonnigen Süden",
Fantafie über südamerikanisch« Volkslieder von Bodewalt -Lampe ,
„Quellengeister" , Salonstück von Hager ufw.

-st Ein folgenschwerer Unfall . Gestern abend ist das

l ^ jährige Söhnche« eines in der Durlacherstraße wohnen¬
den Wirts Ecke Kaiferstraße und Durlacherstraße unter die
Pferde eines Lastfuhrwerks gelaufen , wobei ihm vom rechten
Vorderrad der rechte Arm am Ellbogengelenk abgedrückt
wurde . Dem Kind muhte im städt . Krankenhaus der Arm
abgenommen werden.

8 Von einem epileptischen Anfall befallen wurde gestern abend
5 Uhr in der Karl- Friedrichstraße ein 84 jähriger Kaufmann aus der
Südstadt. Er wi de durch einen Schutzmann in die Polizeiwache im
Amthaus verbracht , wo er fich nach einer halben Stunde wieder soweit
erholte , daß er sich allein nach Hause begeben konnte .

8 Infolge eines Schwächeanfalls fiel gestern abend 6 Uhr in der
Leopoldstraße die 68 jährige Witwe eines Easarbeiters zu Boden.
Sie erholte fich bald wieder, so daß fie sich ohne fremde Hilfe nach ihrer
Wohnung in der Gerwigstraße begeben konnte .

8 Durchgebrannte Pferd«. Gestern vormittag %12 Uhr gingen
dem Fuhrknecht eines in der Augartenstraße wohnhaften Fabrikanten
in der Rüppurrerstrahe die Pferde durch und rasten im Galopp durch
die Rüppurrer -, Winter-, Wilhelm - und Augartenstraße , wo fie von
Passanten aufgehalten wurden. Ein Unfall hat sich dabei nicht
ereignet.

. 8 Diebstahl. Im Besitze eines schon wegen Diebstahls mehrfach
vorbestraften Malers aus Pforzheim wurden folgende Gegenstände
gefunden : ein weißes Kleid, Rock und Bluse , letztere mit Stickerei-
Einsatz, ein rotbraun -kariertes Kleid, Rock und Taille , diese mit
dunkclrotem Sameteinsatz , eine Muschel, ein Paar Gummi - und ein
Paar Schlittschuhe, über deren Erwerb er sich nicht ausweisen kann.
Die Gegenstände rühren zweifellos von einem Diebstahl her.

8 Eine Einmietediebin , welche die Frau eines Musikers fein
wollte und die ein 4—8 Jahre altes Mädchen mit sich führte , mietete
sich am 7 . d . Mts . im Zirkel auf 2 Tage ein , zahlte die Miete voraus ,
stahl ihrer Logisgeberin ein Schoßjacket im Werte von 80 M und
verschwand .

§ Sine unangenehme Ueberraschung . Nicht wenig überrascht war
eine Familie in der Weinbrennerstraße , als sie aus der Sommerfrische
zurückkehrte und die Entdeckung machte, daß ihr während ihrer Ab¬
wesenheit weiße Unterröcke, Frifiermäntel und farbige Oberhemden
im Werte von 150 Mark gestohlen worde.n waren.

B Unbegründeter Verdacht. Man bittet uns um Auf¬
nahme folgender Zeilen : Die 67 Jahre alte Frau eines Pri¬
vatiers in der Schillerstraße und deren Tochter sollten einem
Privatier in der Veiertheimer Allee durch gefälschte Briefe
und Urkunden 2506 Mk. abgeschwindelt haben und festgenom¬
men worden sein. Wie man uns nun versichert , hat die alte
Frau mit der Sache selbst gar nichts zu tun . Sie hatte nur
die Wertpapiere , die ihre geisteskranke Tochter rechtmäßig er¬
halten haben wollte , aufbewahrt und wurde zur Aufklärung
des Sachverhalts vernommen . Dabei hatte sie das Unglück,
wegen einiger Umstände eine Nacht in Haft bleiben zu müssen ;
nachdem sich herausgestellt hatte , daß nur ihre Tochter sich
einiges zu schulden kommen ließ , aber sofort freigelassen. Die
Tochter soll, sobald man ihren Aufenthalt ermittelt hat , wie
schon einmal , in eine Irrenanstalt gebracht werden.

8 Verhaftet wurde ein SAlosser aus Altenstadt, der vom Unter¬
suchungsrichter in Bern wegen Diebstahls verfolgt wird.

Aus den Nachbarlandern .
i= Straßburg i. Elf ., 9 . Sept . (Tel .) Der Statthalter

Und Frau Gräfin von Wedel sind von ihrem Sommeraufent¬
halt auf ihren Besitzungen in Schweden wieder hier einge¬
troffen .

« . Crailsheim, 9. Sept . Die unter Leitung des Baurat Knob¬
lauch-Stuttgart umgebaute evangelische Kirche in Wildenstein wurde
pestern unter großer TeUnahm« der Gemeinde durch feierlichen
Gottesdienst eingeweiht, wobei außer dem Ortspfarrer Schwarz noch
der hiesige Stadlpfarrer Lempp und als Vertreter der Oberkirchen¬
behörde Prälat v . Braun selbst als Festredner resp. -Prediger er¬
schienen. Der Ortspfarrer wies in seiner Rede darauf hin, wie das
altehrwürdige Gotteshaus am Ausgang des 30jährigen Krieges von
dem damaligen Herrn auf Schloß Wildenstein, dem Freiherrn Jo¬
hann Georg Hofer von Lobenstein der Gemeinde gestiftet worden sei
nnd nun bis heute mehrfache Umbauten erfuhr . Die Einweihungs¬
feier, gehoben durch gesangliche Veranstaltungen und das erhebende
Orgelspiel des Herrn Lehrer Winter, nahm einen sehr würdigen Ver¬
lauf . In der Zeit des Kirchenumbaues hatte übrigens die Ge¬
meinde in einer freien Waldkirchc im Kappelbusch den Gottesdienst
abgehalten.

Uon der Kuftfchiffahrt .
--- Gotha , 10. Sept . (Tel .) Das Militärluftschiff „Z. 3".

das um 12 .15 Uhr in Metz aufgestiegen war , ist heute nachmit¬
tag um 6 .30 Uhr hier eingetroffen und glatt vor der Luftschiff¬
halle gelandet .

-- Hamburg , 10. Sept . Das Luftschiff „Hansa"
, für das

Ersatzteile aus Friedrichshafen eingetroffen sind, wird am
Sonntag die Fahrt nach Kopenhagen antreten .

29 Alngzenge an der Rordseeküfte stationiert .
Le . Berlin , 10. Sept . (Privattel .) ' Bonfrttr , des

Reiche» ist di« Stationiernng von 25 Flugzeugen
- in der Rordfeetüste zwischen Emde« und Sylt br,
schlossen. Außer Kiel erhält auch Hamburg eine Luft -
^ chijfh alle für Marineluftjchiüe .

Gerichtszeitung.
ff- Leipzig, 16 . Sept . Das Reichsgericht verwarf die

Revision des Taglöhners Johann Pfrommer , der vom Schwur¬
gericht Stuttgart am 2 . Juli wegen Mordes zum Tode ver¬
urteilt war . Pfrommer erschoß am 15 . Januar in der Nähe
von Stuttgart den Forstwart Karl Roes . — Das Reichsgericht
verwarf ferner die Revision des Gelegenheitsarbeiters Theodor
de Briny «, der vom Schwurgericht in Krefeld am 12. Juli
wegen Raubmords zum Tode verurteilt worden ist . Vriuyn
ermordete und beraubte am 6. April in Uerdingen den Händler
Engel und warf die Leiche in einen Teich .

Letzte Telegramme
der „Sadifchen Presse - .

— Berlin, 10. Sept . Der Zentralverband deutscher Industrieller
der deutsche Handelstag, der Verein zur Wahrung der Interessen der
chemischen Industrie Deutschlands und der wasserwirtschaftliche Ver¬
band nahmen gestern abend in einer Versammlung zu dem preußi¬
schen Wassergesetzentwurf , der der Wafferrechtskommission des Abge¬
ordnetenhauses zur zweiten Lesung vorliegt, fünf Resolutionen an be¬
treffend die Regelung der Eigentumsverhältnisse an den Wafferläufen,
die Abwafferfrage , die Stellung des Bergbaues im Wassergesetz, die
Behördenorganisation und die Wahrung der Wassergerechtsame .

) : ( Rom , 10. Sept . (Privattel .) Der Prozeß gegen den
Anarchisten Dalba , der am 14. März ein Attentat ans den
König von Italien verübte , findet am 10. Oktober statt .

Die Unruhen in Mexiko .
= Mexiko, 9. Sept . (Tel .) Der deutsche Konsul in

Eiutad Znarez , Weber , über dessen Verschwinden auf einer
Ermittlungsreise nach Montezuma besorgniserregende An¬
gaben in die Presse gelangt waren , ist wohlbehalten wieder
eingetroffen . Er befindet sich zurzeit in Douglas im Gebiet
der Vereinigten Staaten .

Zur neuen Lage in China .
P . O. Nanking , 9. Sept . (Priv .) Der Gouverneur von

Nanking , Chendochen , hat im Aufträge der Bevölkerung die Er¬
richtung eines Denkmals zur Erinnerung an die im Jahre 1898
von der Kaiserin -Witwe Tatiso Hingerichtete« Reformisten ge¬
fordert . Diese Volkshelden find : Tangchekong , Pangyoui , Liu -
koanti , Linsu , Pangsenchon und KangJuanyen . Die ersten vier
waren Ratgeber des Kaisers Kwangsü.

Die Balkan -Wirren .
— Belgrad , 9. Sept . Einige hiesige Banken zahlten bedeu¬

tende Beträge an Spareinlagen aus . Bei der Bevölkerung
herrscht andauernd der Glaube an Kriegsgefahr . — Die gesamte
Presse greift die Regierung wegen des plötzlichen Ausfuhrver¬
bots für Getreide an . Die Exporteure machten große Abschlüsse
mit ausländischen Firmen und erleiden wegen Richterfüllen
hier Verpflichtungen Ungeheuern Schaden. In Semendria ,
Schabatz und anderen Eetreideplätzen liegen mehrere tausend
Waggons Getreide , welche aus Mangel an Unterbringungs¬
räumen durch den Regen vernichtet werden . Das Ausfuhrver¬
bot verursacht eine allgemeine Eeschäftsftockung und eine
dauernde Agiosteigerung .

P .O. Bukarest , 10. Sept . (Privattel .) Der hiesige
bulgarische Gesandte » der fich aus Urlanb in Sofia
befand, wurde vom König Ferdinand in zweistündiger
Audienz empfangen nnd beauftragt , der rumäni -
chen Regierung zu versichern , Bulgarien würde unter
deinen Umständen der Türkei den Krieg er -

I lären .
bä Sofia , 10. Sept . Da» mazedonische Exekutivkomitee

erhielt von den mazedo -bulgarischen Körperschaften der maze¬
donischen Einwanderung Nordamerikas die Mitteilung , daß
15 000 wehrfähige Mazedo-Bulgaren bereit seien , auf den ersten
Ruf fich einzuschiffen , falls es zu einem Kriege zmischen Bul¬
garien und der Türkei komme .

— Sofia , 9. Sept . Gestern wurden zwei von ihrem
Patrouillengang zurückkehrende Unteroffiziere des bulgarischen
Grenzpostens Koroatepe (Kreis Peschtfchera ) von türkischen
Soldaten des gleichen türkischen Postens aus einem Hinterhalt
getötet . Der Leichnam eines der beiden Getöteten ist noch nicht
aufgcfunden worden . Anscheinend wurde er auf türkisches
Territorium geschafft . Die Regierung hat den Gesandten in
Konstantinopel beauftragt , energische Schritte zu unternehmen ,
)amit Kämpfe an der Grenze nicht mehr Vorkommen , und zu
verlangen , es solle der dringende Auftrag erteilt werden , daß
nach der Leiche des getöteten Unteroffiziers Nachforschungen
angestellt und die Täter einer exemplarischen Bestrafung zu¬
geführt werden.

= Konstantinopel , 10. Sept . Der jungtürkische Kongreß
Isat in seiner gestrigen Sitzung die Umwandlung des Komitees
■n eine politische Partei beschlossen. Die Partei wird sich heute
sonstituieren .

bä llesküb , 10. Sept . Ein Sonderzug mit 30 Wagen
Kriegsmaterial für Serbien passierte, von Saloniki kommend ,
llesküb. Die hier lebenden Bulgaren wurden verständigt , auf
die erste Aufforderung nach Bulgarien abzureisen.

= Wien , 9 . Sept . (Tel .) Wie der „Reuen Freien Presse"
aus Konstantinopel gemeldet wird , hat der gestern abgehaltene
Minifterrat beschlossen, die den Albanesen zugesagten Reformen
im ganzen Reich dnrchzuführen.

Der türkisch - italienische Krieg.
P .C . Konstantinopel , 10. Sept . (Privattel . ) Der türkische

Minister des Aenßern empfing gestern die Deputierten von
Tripolis und der Cyrenaika und versicherte ihnen aufs neue,
daß die Türkei den Frieden nur auf der Basis schließen würde,
daß die Integrität der Türkei und ihre Rechte in Tripolis
und der Cyrenaika unangetastet bleiben .

P .C . Rom , 10. Sept . (Privattel .) Die „Agenzia Jtaliana "
teilt halbamtlich die interessante Tatsache mit , daß die Eene-
raldirekjion der Zölle von Aegypten seit dem 1 . Januar 1912
Tripolis und die Eyrenaika nicht mehr als der Türkei gehörig
betrachtet und die diesbezüglichen Daten in den amtlichen
statistischen Registern außerhalb -des Kapitels Türkei registriert .

) : ( Konstautinopel » 10. Sept . (Privattel . ) Die Zta -
WJnt beschossen gestern Scalanova demonstrativ .

KFtlidt « » - B - rhaM > ly,ge ».
— Wie«, 10. Sept . Der Korrespondent der „Reuen

Freien Presse" in Konstantinopel will von eingeweihten Per¬
sönlichkeiten erfahren haben , daß di« türkisch-italienische« Frie »
deusoräliminarieu von den bewerkeitias ». wbletn am

Mittwoch unterzeichnet worden seien , daß fie aber bis zur
Eröffnung der Session der Kammer geheim gehakte« würden .
Ohne einen formellen Waffenstillstand einzugehen, verpflichte
sich Italien , weitere Angriffe aus türkische J «sel« und Küsten
einzustellen, wogegen die Türkei die allmähliche Rückkehr der
ausgewtesenen Italiener als deutsche Schutzgenossen still¬
schweigend gestattet . Die militärischen Operationen in Ly->
bie« bleiben von dem Abkommen einstweilen «»berührt , sol¬len aber möglichst eingeschränkt werden.

Die Ereignisse in Marokko.
r= Casablanca . 9 . Sept . (Tel .) Ein Telegramm des

Oberste« Mangi « von gestern meldet, daß eine Abteil »«gGums unter dem Befehl des Majors Simon , nachdem fie die
ihr entgegentretenden feindlichen Abteilungen bei Sidi -Bu-
Kricha, 22 Kilometer nördlich von Marakefch, znrückgefchlage»
hatte , am 7. September in der Nacht in den Palmenhainenvon Marakefch angekomme« sei. Mehrere Abgesandte der
treugebliebenen Kaids machten die Mitteilung , daß eine all¬
gemeine Bewegung gegen El Hiba fich zeigen werde, sobald
ftanzöfische Truppen eintreffen würden . Die Abteilung er¬
reichte am 8 . September um 8 llhr ftüh Dar -el-Machsen und
fand unsere Landsleute dank der llnterstützung des Kaids ElClani . — CI Hiba hat vor der Gegenrevolution die Fluchtergriffen , verfolgt von dem Eewehrfeuer der Franzosen undder Bevölkerung .

--- Paris , 10 . Sept . Aus Anlaß des glücklichen Ausgangesseines Marsches nach Marakefch ist der Oberst Mangi « zümKommandeur der Ehrenlegion ernannt worden.

Kandel und Uerkehr.
* Mannheimer Estettenbörse vom 9. Sept. (Offizieller Bericht .)Heute wurden Zuckerfabrik Waghäusel-Aktien zu 210 Prozent um¬

gesetzt. Von Industrie-Aktien waren noch gefragt : Heddernheimer
Kupferwerk -Aktien zu 122 Proz . und Anilin zu 544 .50 Proz.
Westeregeln Alkali-Aktien blieben zu 218 Proz. erhältlich .

= Berlin . 9. Sept . (Tel .) Die Deutsche Reichsbank ver¬
fügte am 7. September über eine steuerfreie Notenreserve von
149 292 000 Mark gegen eine solche von 85 475 000 Mark am
31. August 1912 und eine solche von 151 270 000 Mark am
7. September 1911 ._ _ _

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

31 . August : Maria Luise Mina , V. Ludw . Rittmann , Kaufmann;
Helmut Werner, V . Joh . Wagenhals , Bäckermeister.

Todesfälle :
8 . Sept . : Katharina Weick, Diakonissin, ledig, alt 62 Jahre ; Frida,alt 12 Jahre, V . Karl Friedr. Drollinger, Landwirt ; Jda Hauser »Witwe des Eymnafiumsdirektors a . D . Dr. Adolf Hauser, alt

77 Jahre ; Jeannette Herzog . Privat .» ledig, alt 69 Jahre ; Luise
Renner, Ehefrau des Christian Renner, Schleifer, alt 47 Jahre . —
9. Sept . : Daniel Waag , Werkauffeher a . D ., Witwer , alt 70 Jahre ;
Jakobine Klink, öitwe des Fuhrmanns Jakob Klink, alt 78 Jahre.

Auswärtige Todesfälle .
Renkirch. Josef Dilger , Privatier , alt 67 Jahre.
Dillendorf. Mathias Dietsche , Maurermeister, alt 55 Jahre .
Gutmadingen. Johann Engesser , Gemeinde - und Stiftungsrat .
Radolfzell. Chrysogon Grieffer , Stiftungsrechner, alt 61 Jahre.

Wasserstandsnachrichten .
Eingelaufen : Montag , den 9. September , abends .

E«z. Pforzheim : vorm . 132 cm, nachm . 12 .40 Uhr , 197 cm ,
65 cm gestiegen , 540 Uhr nachm ., 226 cm, 29 cm gestiegen .

Murg . Rastatt : 2 Uhr nachm . 409 cm höchster Stand ,
6 Uhr nachm. 327 cm, 82 cm gefallen

Murg . Gernsbach : 11 Uhr vorm . 250 cm höchster Stand .
2.40 Uhr nachm . 200 cm , 50 cm rasch gefallen .

Rench . Oberkirch: 1 Uhr nachm . , 170 cm Höchststand ,
5 .50 llhr 150 cm, um 20 cm langsam fallend .

Kinzig . Wolsach: heute 1 llhr nachm . 250 cm, höchster
Stand , 5.30 Uhr nachm . 19 cm gefallen .

Kinzig . Schreibach: gestern vorm . 181 cm, heute nachm .
2 llhr 285 cm, 104 cm stark gestiegen, 5.50 llhr nachm . 35 cm
langsam steigend.

Neckar. Diedesheim : Abends 187 cm, 5 llhr nachm .,
430 cm, 243 cm stark gestiegen.

Wasserstand des Rheins .
- snffimz. Hafenpegel. 9 . Sept . 4,43 m u. 7. Sept. 4.41 m).
Schulleriusel. 10 . Sept. Morgens 6 Uhr 2,88 w (9. Sept. 2.82 m. )
Kehl. 10 . Sept. Morgens 6 Uhr 3.55 m (9. Sept. 3,31 m).
ZSarau , 10. Sept. Morgens 6 Uhr 5,82 w (9. Sept. 5,51 m.)
Mannheim. 10. Sept. Morgens 6 Uhr 6,04 w (9. Sept. 5,18 ).

Pergnügungs - und P ereins-An;eiger
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Dienstag , den ! 0. September:
vürgerveeein der Südweststaüt. 8 !A Uhr Zusammenkunft im Tyroler.
Friedrichshof . Ied . Abd . 8—12 Konzert d . Künstlersalonkap . Sandcry .
Naufm . Verein Frkj . a M . g llhr Versammlung im Prinz Karl.
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Turngemeinde . 8 U . Turn. f . Mitgl . u. Zögl . in der Zentralturnhalle,
vee . v. Aauarien- u. Terrarienfreunden. 8Va ll . Sitzung. Landsknecht .

für Kinder in der Entwrckeluua von
— — - - - — unvergleichlicher Wirkung , r̂ne meinen

blühen zusehends auf . Das echte Bioson , hergeftellt unter Benutzung
des D . R . P . 171971, ist erhältlich in allen Apotheken und Drogerien,
die Dose ca . *1, kg Mk. 3 .— 5698a

PianosFlügel
Harmoniums

Allein -Vertretun «
d«r allerersten und berühmtesten Fabrikat * ▼

Bich . Lipp & Sohn , Stuttgart
Julius Feurich , Leipzig
M . Höriigel , Leipzig -Leutzsch .

Verkauf
Pianaa

sowie gute
14210

Anfertigung nach jeder Zeichnung nnd Holsart .
such gegen Teilzahlungen ohne Preiserhöhung ,
schon von den billigsten Preislagen an ,

gebrauchte stets am Lager
Ontrosdi - teparttom - SnmmngeN - OmMni .
Johs . Schlaile ,
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Koftüme ii . Paletots
Herbstkostürae,.

engl , gemustert, mit Samtkragen u. Rficken -
gamitur . . Mk. 19.50

Neue Herbstmoden
zu billigen Preisen.

Herbstkostüme ,
d ’braun gestreift und marineblau, auf
Seide gearbeitet . . . . . . . Mk. 32.-

Herbstkostüme ,
blau-weiss und schwarz-weiss Kammgarn
in feinen Nadelstreifen auf Seide . Mk. 45.-

Herbstkostüme
marineblau Kammgarn, mit Samt-Ueber-
kragen, fesche Verarbeitung . . Mk . 62.

Herbstkostüme , S '
S, ,

Herbstkostüme , SÄÄ ^Ueberkragen auf Seide . . . . . Mk. JO *

Herbstkostüme,rS 'E .
'Ä .

Noppenstoffen . . Mk. JJ »

Herbstkostüme ,
'iÄ , ,

Spiegel, auf Seide gefüttert . . . . Mk.

Herbstkostüme , ^
schwarz-weiss - schwarz-gold u. rot-schwarz "7S
gestreift, taiior Genre . . . . . . Mk. * J »~~

Herbstkostüme , os

Herbstkostüme , £3&ß ?
"

m

Elegante Modellkostüme
aus den erstenAteliers, in taiior made-Form 1 QCu. ander. Ausführungen v. Mk . 145.— bis

Herbstpaletots
engl , gemustert, mH Samtgamitur Mk. 10.50

Herbstpaletots
engl, gemustert und marineblau, mH
Shawlkragen . Mk. 17.50

Herbstpaletots _ _
aus modernen bräunlichen Stoffen , PJHauch hochgeschloss . zu tragen Mk . m ZJ • '- /v /

Herbstkostüme ,
blau Kammgarn mit Ueberkragen aus

bischofslila Tuch, auf Seide, chike Ausführ. Mk . 85,
Herbstpaletot SÄ 14.75

1950

Herbstpaletots
aus melierten Homespunstoffen, 140 cm
lang , auch höchgeschl . zu tragen Mk. 39.50

Herbstpaletot SS
hochgeschlossen zu tragen . . . Mk

Herbstkostüme ,
blau und englisch, in erstklassiger
taiior made Ausführung . . . Mk. 125.-

Herbstpaletot jJÄÄ
Frauen geeignet . . Mk.

Herbstpaletot aSÖ
garnit., auch hochgeschlossenzu trag . Mk.

Herbstpaletot aus flanellartigem
Stoff, hinten mit Riegel . . . . Mk.

Schwarze Paletots
Mk. 19 .50 25 .- 29 — 39 —

24 —

32 —

55 —

-dLE - rHerbstpaletots . _
aus Flauschstoff, mit solid karierter / I
Innenseite . Mk. I v/ « '

48— -
Herbstpaletots

aus braunem englischem Stoff, ganz anf
Seide gefüttert . . Mk.: 65 .-

Geschwifter Knopf

Beginn des neuen Schuljahres Montag , 16. September 1912.
Der Unterricht erstreckt sich auf alle Gebiete der Musik vom ersten

Anfang bis zur vollendeten Ausbildung zum Lehrer , Orchestermusiker ,“Organisten , Solisten , Sänger für Konzert und Oper, Kapellmeister u . s, w.
Schulgeld monatlich i

Anfangsklassen . . . . 7 Mk . I Sologesang , Deklamation , Drama -
Mittelklassen . 9 Mk . I tischer Unterricht , Farti . nstudium ,■̂ herklassen mit Orgel . 15 Mk . | Opernensemble . . . . 20 Mk.

Der Unterricht wird von 30 Lehrkräften erteilt .Schülerzahl im vergangenen Schuljahre 560.
Prospekte kostenfrei durch die Anstalt und die hiesigen usikalien -

Handlungen .
Anmeldungen u . Anfragen schriftl . od. mündlieh bei der Direktion

Theodor Münz, Waidstrasse 79.
iftproohstunden täglich ausser Sonntags von 11 bis'/sl Uhr und von 2 bis 3 Uhr .

Frack - Smoking n. Gehrock -Nnziige .« 30456 verleiht • 10,1
Frans Heck , © attcnftrnfte 7.

Thealerplatz ,
«iß Mitte , sofort abzugeben .

J - llVstr. Sl . IV.
2 . Rang
B80452

Sehr IW « kashtti .mit 4 Löchern, großem Nickelschiff,Backofen und geschliffener Platte ,sowie kleiner , weißer Emaille -
Kohlenherd » beide sehr gut er¬
halten , zu verkaufen . 14538 "

Nokksirahe 6, pari , rechts.

PriuatvorscEm
Hirfchftraße 46.

f Das neue Schuljahr beginnt Montag , den 16. September.
Anmeldungen von Knabesuad Mädchnv von 8 big ifAshronmt entgegen C. Dater. B3' >498.8,1

eine Flaschen- f verkauf, weg . Umzug 1 Ata
kvrkmaschine . I kommode m . weiß. Marmor . 1 Wasa.-kähereS unter Nr . B30453 in der l mascb . Alex . 16.*' . 1 Küchen schrk . 18 .^'

ped. der . ,Bad . ..Pxeffe" . IB30493 Biirae straffe LS. 4 . st .

Grs8h . Hojthkllter .Arisrlldk.
Dienstag , 10 . September ISIS .

1 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. A (rote AbonnementZkarten) .

RSnigskinder .
Musikmärchen' in drei Bildern ,

Musik v . Engelbert Humverdinck.
Text von Ernst Rosmer .

Musikalische Leitung : Leopold
R e > ch w e t n .

Szen . Leitung : Peter DumaS
Personen :

Der KönigSsohn Hans Sicwert .Die Gänsemagd Gisella TercS.
Der Spielmann E . Geihe-Winkel

vom Kgl. Theater in Wiesbaden a. E .
ie Hexe N. Schüller - Ethofer

Der Holzhacker W. v . Schwind.
Der Besenbinder Hans Bussard.
Sein Töchterchen Elise Mener.
Der Ratsältcste Ad . Aodenmüller.
Der Wirt Fritz Methler.
Die Wirtstochter H . Baumann .
Der Schneider Eugen Ka '. ubach .
Die Stallmagd Marg . Lruntsch.
Die Sdienkmagd Frieda Plathner
Erster Torwächter Emii Stoltz.
Zweiter Torwääitcr Paul Döring .Eine Bürgersfrau Frieda Meyer.
.Ratsherren und Ralsfrauen . Bür¬
ger und Buraerstrauen , Hand¬
werker, Spielleute . Burschen,Mädchen. Kinder , Volk.
Erster und , dritter Akt vor der
Hcxcnhütte im Hellawald , der i ,auf dem Stadtangcr

iaunn .
Nnlanf ^ Mr . Ende ' .11 rihr.

Kcsic
'
-ErSfsnvn« : V-7 v.hr .

Große Preise .
Der sreic <$ int ( iti ts: ausgehoben

Pfänder»
Berfteigernng.
Mittwoch, den 11. September ,uachmittagS 2 Uhr, werden im Auf¬

trag de? Pfandleihers Herrn Karl
Fried . Knrr » Kaiserstraße 19 dir
über 6 Monate verfallenen Pfän¬der Buch 4 von Nr . 14415 bis 14815
alS : goldene u . silberne Herren -
u. Damen -Uhren, goldene Ringe.
Schmucksachen, silberne Bestecke,Reißzeuge, Photographie -Apparat ,Browningpistole etc. . 1 KisteEmail - Geschirr für Wirt « paffend,
1 Schließkorb mit Kleidern und
Weißzeug gegen bar öffentlich der.
steigert.

Der Ueberschuß des Erlöses
nach Abzug der Pfandschuld und
der Kosten wird , wenn vom Ver¬
pfänder binnen 14 Tagen nicht ab¬
geholt, bei der zuständigen Finanz¬
stelle hinterlegt . Liebhaber ladet
höfischst ein. 14481
3. Hischmann. Auktionator.

Ein durch Brand beschädigtesAuto ,
4 Zylinder , moderner Wagen, wird
ganz billig abgegeben.
Lagerhaus Philippstratze l 9,

NB. Für Schlaffer od . Mechaniker
zum Selbstherrichten günstige

e l eoenheit . 14516.2.1

lMMleii - TlMler.
Diensias,tzen18 . T »vte»!ber181S

abends 8 Uhr :
Gastspiel be » Direktors Har 8am,t
mit seinem Stuttgarter Residenz-Theater - Ensemble 14584
Gastspiel des Herrn lirkse Höcker

Zapfenstreich..
^ vi, Uhr.

Ende 11 llbr .

MSdelplUsobe

Plnkatmfen.
Die Stadt Ettlingen verpachtetden Betrieb des Plakatwesens .Die Anschlagflächen (etwa 8 Säulen

und 2 Tafeln ) werden von der
Stadt zur Verfügung gestellt und
unterhalten .

Nähere Auskunft durch daS
Bürgermeisteramt .

Pachtliebhaber werden gebeten,ihre Angebote innerhalb ll Tagendahier einzureichen .
Ettlingen . 7 . September 1912 .emeiuderat .

6529a.2.1
Dr. Hofner .

Kögel.

Schulranzen
und Mappen

S
U»
hS
to

in bekannt solider Sattlerware
emvfiehlt in größter Auswahl

B. Ksotter , Satll. , tonenftt 25-
Mitglied des Rabattsparvereins .

NB. Reparaturen gut und billigst .
neue u . gebrauchte, (inb bill.viflflO , z . verk. od . z .vermiet . Das . w.

auch Klavtere gestimmt u . repariert .B«,„ M . Eckert , Steinstr . 16,1 . St
Adler , Freilauf ,
billig abzugeben.D30492 Bürgerstraffe «S, 4 . St .

sehr gut Hi ^ ^ du^ el
'
Z.

'
K- stam.

versch. Stiefel u. Schuhe Nr . 42,37 . 30 (billig zu verkaufen . B30410
Walbhornstraße 27, II .

. . ßhtt erbaltener Eaton » Tisch,
HD .- Schreibtisch und Sofa , sowie

KinderklapPstuhl zu verk. Anzus .
namm . 2—4 Ubr . B30476.2.1

S o« nta«straffe S. I.
chäfserwerden in rerlrennlem Zustande anl-

gekärbi und mit hübschen Wessen 1 b rfaufen .
Eepreset . Färberei Printz . 13^71 l Durlachetstraße 57.

Bohnen - n. Kraut-
> stau-'er sind zu
« voller , Kü erei.

kräftig tut* wann
für grohe Pferde paffend

per Siück Mk. 1,68

Kaiferftraße ISS
1 Treppe hoch ttsss

«iasaag Kreufstr -, bei der kl. Kirche.
Guten bürgerlichen Mittag - u.

Abendtisch empfiehlt 930459
Hirschstrahe 10 . 1 Treppe .

Pflegeettern ^Sesuch.
Für ein neugeb. Kind werde«

Psleaeeltern gesucht sofort.
Offerten unter Nr . B30S54 an

die Expedition der « Badische »
Preffe" erbeten.

Günstige Gelegenheit.
Plano ,

M, Iahraespielt , Stuttgart . Fabrikat
AnichaffunaspreiS 900 Mk . ist sofort
für 4T0 Mk ‘ ' —
5830808 “ ■ itt verkaufe« bet

r , Rttterstr. 11.

Planino
liehe! & Lechleiter, nur kurze Zeit
gespielt, wird äußerst billig adgegeb.
B30483 Heinr . Müller ,

Wilhelmstrahe 4a, Part.
Ein gut erhaltenes Klavier

Preis von»
100 <M zu verkaufen.

Kaiferstraße 138,
B30346

IV. Stock.

Wein- mul Moste
ieder Größe , sowie neue nttbse *
brauchteOvalsäffer von 1080—ADst
Liter , billigst zu »erkaufe«.
Heinrich Baer ck Sühne .Dampfbranntweinbrennerei .

Karlsruhe .
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Bekanntmachung.
Die Herstellung des westlichen Teils der Kärcher-Stratze
im Stadtteil Miihlburg betr.

Aufgrund des 8 22 des Ortsstraßengesetzes und des 8 7 der Ver
»rdnung vom 19. Dezember 1908 , den Vollzug des Ortsstraßengesetzes
betreffend, soll ein Gemeindebeschluß folgenden Inhalts erlassen
werden :

«Die Eigentümer der an die Kärcher-Straße zwischen der
Stöffer -Stratze und der Westgrenze des Grundstücks Lgb . Nr
5116 angrenzenden Grundstücke haben der Stadt die Straßen
kosten zu ersetzen .

Es finden die « Allgemeinen Grundsätze über den Verzug

vom 21 . Juni 1909s mit der Maßgabe . Anwendung , daß auch
hinsichtlich der unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig
werden, sobald die Ortsstraße benützbar hergestellt ist/

Ein Kostenvoranschlag, die Liste der beitragsflichtigen Grund¬
eigentümer , aus der die Größe der Grundstücke sowie das Maß ihrer
au die Straße stoßenden Grenzen zu ersehen ist, eine Kopie des
Stratzenplanes . sowie ein Abdruck der erwähnten „Grundsätze über
den Beizug der Eigentümer von - Grundstücken zu den Straßenkosten "
liegen bis zum 24. September 1912 auf dem Rathause — Tiefbau
amt — zur Einsicht auf . Einwendungen gegen den beabsichtigten
Gemeindebeschluß wären bei Ausschlußvermeiden bis zum 27. Sep
tember 1912 anher geltend zu machen .

Zur Abstimmung darüber, . ob die Beiträge auch hinsichtlich der
unbebauten Grundstücke sofort nach der Stratzenherstellung fällig sein
sollen, wird gemäß 8 22 Abs. 2 des Ortsstraßengesetzes Tagfahrt anbe
räumt auf den

Dienstag , den 24. September 1912 ,
nachmittags 4 Uhr,

ln den Sitzungssaal des Stadtrats , zu der dre Beteiligten hiermit ge¬
laden werden.

Bei der Absfimmung werden Nichterschienene und Nichtabftim-
mende als zusttmmend gezählt.

Karlsruhe , 6. September 1912 . 14505
Der Stadtrat .

Dr . Paul « Schoch.

Stadtgarten (Billiger Tag !)
bei ungünstiger Witterung Festhalle .

Morgen , Mittwoch , 11. September , 8 Uhr abends :

KONZERT
der Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe.
Leitung : I . V. : Obermusikmeister H. Liese. 14510

Eintritt : Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten
und von Kartenheften . 10 Psg .

Sonstige Personen . 30 Psg .
Programm 10 Pfg .

GiltiSiltigkeit.Die Konzertabonnementskarten haben _
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt

iro "— Die Galerie wird bei Bedarf geöffnet. —

Bereit » Volksbildung .
Bon der Spielleitung Oetigheim werden unfern Mitglieder « für

Sonntag , den 33 . September einige bevorzugte Karten
4 Mk. 1.— zur Verfügung gestellt . Dieselben könwen täglich in der
Geschäftsstelle Akademiestraße 67 . von 2—4 und 11̂ 7—‘ 1,8 Uhr in
Empfang genommen werden ._ 14633

♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Residenz
Theater

WaMstr . 30 Waldstr. 30.

Drama

Im Saale d. vier Jahreszeiten .
Mttwoch, den tL September, abends 81/* Uhr, HebelstraBe 21 :

Vortrag PsÄen R Parthey , EtÄ iz
en’

Heilung Nervosität ,
Seelenleiden , Angst- und Unruhezuständen, Energielosigkeit, Herz¬
klopfen, eingebildete Leiden , Zwangsgedanken, Erröten, Geh-, Schreib¬
und Denkstörungen , Gereiztheit, Schlaflosigkeit, Zerslxeutheii , Depres¬

sionen aller Art u. s. w.
durch Beseitigung des Gegenwillens ,
: : der Ursache jeder Nervosität : :

Karten 4 ML 1.50 u. 1 .— an der Abendkasse .
Brosdtüre : Weg zur Heilung der Nervositätu . GemütsleidengegenMk . 1 .20
vomlnstitutfttrseeliscbeBebaiMlluiiKVlllaPartliey

Ettingen , Schweiz . (Auslandsporto ). . 827244 .4.8

Frau Erna Weber, Spiaclinieisteiiii u, Konzertsängerin
Karlsruhe , Rheinbahnstrasse Nr . SS

erteilt folgenden Unterricht : _ 830451
Spraelühh « Stimmbildung für jede Berufsart, Rezi¬
tation und Ausbildung in der Schauspielkunst ,

sowie Gesangs -Unterricht nach guter Methode . ~
la. Referenzen u. Rezensionen zur Verfügung . "RA

Loden -

Pelerinen
für

Herren
und

Knaben
und

Damen I Mädchen
Mk . 7.“ 18 “ Mk. 1.“ 8>
Nur Adlerstrasse 18a e. Hahn.

■eben Gasthaus zum zahrbuser Löwen . 14487

Karlsruher
(1846)
E. V.

Tätiges Mitglied des Jung-
deutschkndbundes Baden .

Fördert eure Gesundbeit durch
regelmässig betriebene Leibes¬

übungen !
Hierzu bietet die Karlsruher

-Tumgemeindeunter Leitung be¬
währter Kräfte vorzügliche Ge¬
legenheit .
Männerturnen u . Zöglingsturnen:

Dienstag u. Ereitag 8—10 Uhr
abends , Centralturnhalle , Bis-
marckstr. 12 — Sommertum-
piatz : Vorholzstr . 23/26 .

Knabenturnen : Alter12—14 Jahr.
Mittwoch, nachmitt. ‘1*5 Uhr
Samstag, „ ' V „
Südendschule , Südendstrasse.

Alters- und Gesundheitsriege:
Freitag , 81/,—10 Uhr abends,
Goetheschule , Gartenstr .

Frauenturnen: Donnerst̂ ; , */,9
bis *1,10 Uhr abends , Höhere
Mädchenschule , Sophienstr .14.

Damenturnen : Montag: Höhere
Mädchenschule , Sophienstr . 14,
Mittwoch : Goetheschule , Gar¬
tenstrasse — Donnerstag :

Spiele : FuB -, Faust-, Schleuder¬
ball,Laufspiele , Sonntag , vorm,
auf dem Freituroplatz bei der
Centraltumhalle .

Wanderriege: Halb- u. ganztägige
Wanderungen.

Sängerriege : Dienstags,nach dem
Turnen, Singstunde .

Besichtigung , der Tumbetriebe
stets gestattet .

Anmeldungen mündlich oder
schriftlich .

Vereinslokal : Alte Brauerei
Printz , Herrenstr. 4.

Der Turnrat .

Karlsruher

Tumgemeinde
1846 (E . V.) 14508

»eil !

Heute , Dienstag, 10. 1. Mts .

Wiederbeginn
Oes tnrnbetriebs
in sämtlichenAbteilungen.

Der Turnratf.
NB. Siehe auch redaktionellen

Teil. 14508

TupngBlEücnhtitBn.
1. Turnhalle des Realgymnasiumsgym

(Schulstrafie) :
Mittwochs 8—10 Fechten ,
Dienstags 8—10 ausübende Mit¬

glieder,
Donnerstags 8—10 Männer -Riege,
Freitags 8—10 ausübende Mit¬

glieder und Zöglinge;
2. Turnhalle der Nebeniusschule

(Südstadt) :
Montags 8—10 Zöglinge,
Donnerstag 8—10Damen-Abteilg.
3 . Turnhalle der Schillerschule

(KapellenstraBe) :
Montags 8—10 Damenabtlg .,
Donnerstags 8—10 Damenabtlg .,
Donnerstags 1U7—1|28 Uhr

Mädchen-Abteilung ,
Mittwochs 1li7 bis *(48 Uhr

Knaben -Abteilung ,
Mittwochs 8—10 Frauenabtlg .

Sängerabteilung:
Montags Probe im Vereinslokal

Alte Brauerei Kämmerer.
Sonntags , sowie jeden Werktag' Turnen u. Sp

'abend Turnen u. Spiele auf dem
Turn - und Spielplatz neben dem
städt Wasserwerk, hinter dem

Rangierbahnhof .

Kaufmännischer Verein
cd Frankfurt a. TTl cn

Jeden Dienstags

Versammlung
i. Prinz Cari,Ecke Zirkel uXammstr.

Der Vorstand .

Srflnöl. ÄlMmmIemchl
erteilt konferb. geb. Klavierlehrerin .

gaiferallee93 . Gartenh ^lTr .h.

Heute :
Feine Holsteiner Cervelatwurst Pfund 145 4
I Kasseler Rippenspeer . . Piund 120 -4
Russische Sardinen .
Allgäuer Kräuterkäse

Qlas
Stück

Kieler Fettbiicklinge . 3 Stück 28 4
Feinste Tafelbutter . Pfund 145 4

feinste weiße , in ca . 20 Pfd .-Gesiell . brutto Pfd . 23 ^
ausgewogen . Pfund 27 ^
blaue , in ca . 20 Pfd .-Gestellen brutto Pfund 20 4
ausgewogen . . . . Pfund 24M 3 Pfund 70 ^

Feinste Tafeltrauben in ca. 4—9 Pfund-Kisten brutto Pfund 28 -1

Bananen
Tomaten

. . . Pfund . 28 4
. . Pfund 12— 15 4

Aepfel . .
Zwetschgen

10 Pfund 110 ^
10 Pfund 85 4

eintreffend : FriSChe ^ 61886 ^ 6 ^ 6 » Pfund 38 ^

Feinste DelikatejHtraftwurstchen
Geschwister

Paar 15 cf
14520

KNOPF .

Verein vs»

Aquarien - und
Terrarien-

irtund«» KArl *r«bt.
vienrlag, iv. Zeptbr. , abend» ]/29 Uhr,

orüenlliche Sitzung
mit Verlosung im „Landsknecht ".

Zahlreiche » Erscheinen von Mit
glieder« und Gästen «rwünschL

Der Vorstand .

Bekanntmachung.
Die Gemeinde Brnchhansen (Amt Ettlingen ) laß!

am Mittwoch , 11. September L I ..nachmittags 1 Uhr
einen schweren Rindfases öffentlich versteigern.

Die Zusammenkunft ist auf dem Rathaus .Brnchhansen » den 4. September 1912.

fferrellrtrrrre il.

Die

grösste
Sehens-

Verloren
ein Schliisselbund .Äbzugeben geg .
^ ^ ^nung

Ŵestendftraste^ S, ll.

Dev Gemeinderat .
Günth , Bürgermstr .

6470«

Schürzen
-etil
Int
IDfti
drei

in sehöner Answahl zu billigsten Preisen empfielt

Emil Kley
Erbprinzenstrasse 25 . 14624.2.1

Waj
« . G
Mai
schri
Wol
1 st
wan
mas
Mes
1 K
Tifi

- Nmb
aus nur retten ssriiehton, täglich irisch geheitert,
empfiehlt in bester Qualität zu billigen Preisen.

Fässer leihweise
. «Ufa

2875

Geprüfte

Wochenpflegerin
mit besten Referenzen empfiehlt sich .

Gest. Off. unter Nr . 3330196 an
Ex ,

" ' “ ‘ “ " " -die Exped . der » Bad . Presse" erb.

Ich zahleW

für abgel. Herren - u. Damenkleider ,Schuhe, Weißzeug, Möbel» Betten »Pfandscheine , Zahngebisse u. s. w.
. :. Zu schreiben an

J . Glotzer , Markgrafenstraße 3.
höchste Preise .

Heirat .
Fräulein , 35 Jahre alt , ev., in

guten , praktischen Fachkenntmffen
ausgebildet und mit Vermögen in
Liegenschaftswert, wünscht mit
einem Herrn mittleren Alters , u.'guten Verhältntffen in Verbin¬
dung zu treten . Drskretion Ehren¬
sache. Nichtanonhme Offerten unt .
Nr . BR1447 an die Exped. der
Bad . Preffe " erbeten.
Fräulein , Mitte 30 , nicht nnbe-

LrrttLlt / sucht TUelrot mit best.
Herrn oder Witwer m. K. Offert ,
unter Nr . 30404 an die Expedition
der „Bäd . Preffe " erbeten.

1000 Mark
auf II . Hypothek von Selbstgebei '
gesuchte Offerten u . Nr . 5830401
an die Expedition der „Badischer
Preffe " erbeten.

Wer leiht
einer Familie 300 Mark ansJahre . Hoher Zins und pünktlich
Rückzahlung. Offert , unt . BM44!
an dre Erp , der »Bad . Presse ' erl

Halls mit Wirtschaft
sehr gut gehend , mit großen -
Wern- und Bierverbrauch , wöchent
lich 2 Schlachtungen, mit großen
Garten und noch ziemlich Geländ
zum Bebauen an fertiger Straßr

Für Metzger günstig
Gelegenheit. Offerten von Selbst

Nr ,
-käufern unter Nr. 14476 an -d«

Exped. der „Bad . Preffe " erbeten
Diwans .

Einige sehr schöne Plüschditvan
für nur 38 Ji per Stück. Chaist -
lonaues für hitijK zu Verkäufer :
Möbelhaus Werner , Sck ' '
Eing . Äarl -Friedrichstr. 58.'

abzugeben.

unst 3 ltrlui ‘
zieh« brlli

5830481L ^
Steinst ». 3» 2. Stock.

Au
Wohn
per 1

II
inner
anfzn

Expel

1- °
aui

. ttme
Beloh
Durst
tvird !



4A 4SI MittaqLlatk. Di-nMg . sie« 1V. Lepk. 181S. KlaSrfche wtff £. Seitk 7
Mein Geschäft bleibt

Donnerstag , den 12 . ds. «nd
Freitag, den 13 . ds. Monats

WW- geschloffen . "HW
M . Tannenbaum , Mödeihaiis

Avlerstraffc 13 . 14535

Unserer HmOiirW !
nicht über 16 Jab re, zu sofortigemEintritt gesucht. 14544 s

€ . A . Zeumer Nafhf . ,
Hutfabriklager .

SovbienstraK « 76 )78 ,
Ein tüchtiges, erfahrenes Privat - 1

Zimmermädchen gesucht. B30474I
Institut Fecht , Krieastr . 100 .

Unsere Geschäftsräume
bleibe« 14542

Wr Brautleute ! «SK !
v . . . —. f rvrflrmnrpnh 21t T\nht>rt

ten) laß!

6470(i

n

Ein Klemer Auszug
^ mtines rrichhaMgru Kagers
7 in koiilplrttkn 1413s
» Wohuungseinnchtaugeu :

Kompl. Schlafz., nußb . polierte
2 engl. Bettstellen , 2 Patentroste

.„2 Schoner, 2 Kopfpolster, 2 drei
° teilige Matratzen , 1 Waschkom
Mode mit Marmor . 1 Spiegel ,
- Nachttisch mit Marmor , 1 zweitiir
Spiegelschrank, 2 Stühle , 1 Hand

.luchst. Wohnz. : 1 engl. Bertiko, 1
Tisch mit eich . Platte , 4 Stühle ,IPluschdiwan . Küche : 1 Küchenschrk

Stühle , zus. nur ^ ^ ^ mtw *
Kompl. Schlafz., nußb . poliert

,«d. hell eichen mit Intarsien , 2
Bettstelle » , 2 Patentroste , 2 Scho -
>«er , 2 Kopspolster , 2 dreiteilige
-Wollmatratzcn , 1 Waschkommode
Mit Marmor und Spiegclaufsatz,2 Nachttische mit Marmor , 1 zwei -
teil . Spiegelschrank, 2 Stühle , 1
Handtuchst. Wohnz. : 1 engl. Ver-
riko , 1 Auszugtisch. 1 Plüschdiwan
4 engl. Stühle . Küche : 1 Küchenmit Messingver-
glasung,1Tisch, - V) / «Tfc LVtl .Stühle , zu, , nur V ■ ** ** * 4 »

Kompl. Schlasz., hell eichen mit
Intarsien : 2 Bettstellen, 2 Patent¬
roste» 2 Schoner, 2 Kopspolster , 2
dreiteil . Wollmatratzcn , 1 großer ,zweit . Spiegelschrank, .1 Wasch¬
kommode mrt hohem Marmor und
Spiegelanfsatz , 2 Nachttische mit
Marmor , 2 Stühle , 1 Handtuchst
Wohnz. : in dunkel eichen, 1 Büfett ,1 Umbau mit Diwan , 1 Auszug¬
tisch, 4 engl. Stühle . Küche mit
Messingverglasung : 1 Küchen
L7 . T.L

"
- 990Mk ,

eit

14624.2.1

-^Stühle , zus . nur
Komvl. Schlafz ., hell eichen mit

Intarsien , 2 Bettstellen , 2 Patent¬
roste, 2 Schoner, 2 Kopspolster, 2
drerteil . Wollmatratzcn , 1 gr.
Waschkommode mit hohem Marmor
u . Spiegelaufsatz , 2 Nachttische m .
Marmor , 1 gr . dreiteil . Spiegel -
schrank » 2 Stühle , 1 Handtuchst.
Wohnz. in braun eichen : 1 Büfett ,
1 schöner Umbau mit « oder. Di
wan . 1 gr . eich . Auszugtisch, ‘
massive, erch . Stühle , 1 Küche mit
Messingverglasung :1Küchenschrank ,

lfSÄ | 1658 Wf .zusammen nur “ w *
1 Kompl., eich . Schlafz. mit

schönen Intarsien : 2 Bettstellen,2 Patentroste . 2 6eff . Schoner, 2
Kopspolster, 2 dreitcil . Woll-

. Matratzen, 1 gr . Waschkommodemit mod . Marmor u . Spiegelauf -
satz, 1 gr. drcitür . Spiegelschrank.
%

'
m Kleider, ^ für Wäsche , 2

Nachttische mit Marmor , 2 Stühle ,1 Handtuchst. Wohnz. in dunkel
eichen : 1 schönes Büfett , 1 mod' Umbau mit gr . Diwan , 1 Kre¬
denze, 1 gr. Auszugtisch, 4 Ledrr -

I'; stühle, Sitz u. Lehne echt Rind¬
leder . 1 moderne Küche mit Mes-
isingverglasung, 1 Küchenschrank ,zL« l290Mkzufammennur ^

1 kompl ., sehr schönes Schlafz.
-Mit reichen Intarsien in hell eichen»der hell nußb . : 2 Bettstellen. 2
Patentroste , 2 Schoner, 2 Kopf -
volster» 2 dreiteil . Wollmatratzen
mit Jaquarddrell , 2 Nachttische m .
Marmor , 1 gr . Waschkommode m .modern . Marmor u. Spiegelauf -
satz, 1 gr . drettür . Spiegelschrank,
,?4 für Kleider» % für Wäsche, 2
Stühle , 1 Handtuchst. 1 modernes
Speisezimmer in braun eichen : 1
rleg . Büfett , 1 Umbau m. mod .Diwan , 1 Kredenze, 1 gr . Auszug¬
tisch, 4 Lederftühle, Sitz « . Lehne
echt Rindleder . 1 große Küche m .
Messingverglasung : 1 Kitchenschr .,

* * » , T .M
"
L -^ 445 Mk ..1« ; 7, « .^ Große Auswahl in Spe,sr -,Wohn - und Schlafzimmer -Einrich¬

tungen , kompl . Betten , Federbetten ,
«Ule Arten Einzelmöbel und nur

infifUI selbftangefertigte Polstermöbel ,in» »«! alles in nur guter Ausführung ,
5« äußerst billigen Preisen .

Gekaufte Sachen werden gerne
1hiS zum Gebrauch zurückgestellt .Ludw . Selter ,
Möbel - und Bettenhaus ,Karlsruhe , Waldstr . 7.

SB30441
fe" er

»iftmtti
Lhaist
iaufet -

N »
UeL.
: billi
148121
stock .

großer ■
oöchent
großer
seländ
Straße
rilliger
»ahlun !
^
Selbst Innerhalb 78°/« der amtl . Schätzung
cm d« > aufzuuehmen gesucht.
» betev Offerten unter Nr . 14543 an die

Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Auf ein neuerbautes Doppel-
Wohnhaus , günstigste Lage, werden
per 1 . Oktober oder später

16 —18000 Mk.

MWni » Me
lrauntiger , entlaufe », auf den

. kamen „ Wodan " hörend . ^ eaen
Belohnung abzugeben Aue bei
Durlach , Kaiserstr . 85 . Dor Ankauf
toird gewarnt . 6548a

über Apfelwe, » von jetzt ab ,fortwährend zu haben. B30438
_ Kelterei Effenweinsir. 20.

Ein leichter, guter Marktwagen
zu verkaufen, oder zu tauschen
gegen einen schwereren . Daselbst
auch zwei Konzert -Zithern zuverkaufen. B30409

Herderstrabe 5.

Erfahrenes

Mchen gesucht
auf I . Oktober

für Küche und Haushalt .
Fabrikant Ilelmle ,

14528 Durlacher -Allee 59.

Wein- titth fltoiliäifer
von 280 bi? 350 Liter pro 5 Pfg .zu verkaufen, auch kleinere.B30439 Effenweinftr . 20 , Oststadt.

en -Angebo33
Auf hiesiges größeres Anwalts¬bureau wird zum baldigen Eintrittein junger

gesucht.
Er muß perfekter Stenograph und
Maschinenschreiber und im Kostenwesen erfahren sein .

Offerten mit Angabe bisheriger
Tätigkeit und Gehaltsansprüchenunter Nr . 14540 an die Expeditionder „ Bad . Presse" erbeten.

TKcbt . Mädchen
das gut kochen kann , wird wegen I
Verheiratung des jetzigen auf 1 .Oktober bei gutem Lohn gesucht. !

Näh . Kaiserstr . 173 , i. Laden . WM I
Gesucht auf l . Okt . ein Echt .

Mädchen
für Küche und Hausarbeit . 144971

Donnerstag, ö. 72.Sept .

!
Sä £ ’

. sr SkschloMn

Hermann Cietz .

Eine unabhängige
I ' i ' k» ,

B30382
Zu erfr . Kriegstr . 148 , Part , l wird Im : einen ^

Lmr^ ienst gefudit.
Mädchen "WO 8u erfr . Kriegstraße 14la , III . , l.

welches gut kochen kann, zuver- !
lässig u . tüchtig, ber gutem Lohn I *

1
per 15. Sept . gesucht . B304211 tüchtige, sofort für dauernd gesucht.

Zuverlässiges , kräftiges
Mädchen

für alle Hausarbeiten gesucht für
Lehrmädchen -Besuch

Ein junges Mädcheu aus achtb

Fabimlst
mit flotter Handschrift, perfekt in
Stenographie u . Maschinenschreiben
(Urania ) per sofort gesucht.Offerten mit Gehaltsansprüchenu . Zeugnisabschriften unter 14545
an die Exped. der „ Bad . Presse.

"

Eehvling
mit guter Schulbildg . u . Handschrift
gegen Vergütung gesucht . 14499 .2 .2

Adolf Blum Söhne
Robtahak - Handlung , Zirkel 17.

Verkäuferin«
jüngere , eventl. Volontärin , aus
nur achtbarer Familie gesucht .

Gebt*. Lewandowskl ,2 .1 Kaiserstr . 199 a . 14518

Junges Mädchen
aus anständiger Familie , welches !
zu Haufe schlafen kann , für Häusl.Arbeiten gesucht . 14632

Wendtstraße 13 , 4. Stock.

Fr . 8 . Maurer » Damenschneidrrin
Kreuzstraße 26, 3 . St . ö «,,»

sofortod . 15 . Sept . Evtl . z . Aushilfe . ! Familie findet sof Ausnahme bei vermieten oder zu verkaufen.lÄI .
'Ä .!:

6d)öne zzimemohmm
in ruhigem Hause , mit Veranda ,Gartenanteil , Waschküche ic„ um
ständehalber per 1 . Okt. zu ver
mieten . 14637 '

Rokkstraße 6, pari , rechts.

Stellen - Gesuche .
Junger Mann

der in der Seifenpulversabrikation' . ’ ' "
tätig

äimetläffijö Mdche»,
das sicher und gut kocht, dabei an lund Wäscherei

'
etliche v_ _ cden Hausarbeiten teilnimmt , auf I war , sucht ähnliche Beschäftigung1 . Oktober gesucht . Zweites Mädch . I Näheres 2330349vorhanden . Gute Zeugnisse er- iSybel - Straße 1«, I ., bei Frauforderlich. B30366.2.1 f Feldmann .Frau Professor Ammann , I iu "

f- 7T ~t—F -
- Apslhelier-Lehcliäg.

HE " Mädcken "WO ! bereits 1-/,Jahre gelernt , sucht
welches kochen kann und längere l ^ -^ nReststmer Lehrzeit ander
Zeit in gutem Hause gedient hat . ^ntsckädwuna be

'
i,a§ t

" '
als Alleinmädchen auf 1 . Okt. « es - KarlSru ^ bevorÄ ^

14589B30465 Karlstraß^ 86, ^ III .— |
. Besseres Mädchen , das etwas j Karlsruhe . GabelSbergerstr. 11kochen kann, für sofort gesucht . I - Tsn — i »- Z— s-
S830499 Frau Ettlinger . _ |Bernhardstr . 19, 3 . St , lks .

Suche zum baldigen Eintritt ein
Lehrmädchen aus achtb . Familiemit guter Schulzeugnissen, nichtunt . 16 fahren . Solche, die etwas
nähen können, werden bevorzugt.W . Boliiuder,

Kaiserstraße 121 . 14514

Schllkider - Gchlih .
Tücht. Rockarbeiter sucht S8»

A. Hunainger , Kaiserstr . 124 .

Ein braves , fleißiges Mädchen, I gewandt in Stenographie unddas etwas kochen kann und in I Maschinenschreiben suchtallen häuslichen Arbeiten erfahr . I Stellung auf Büro ,
ist , für sofort od. später zu kleiner I Gefl. Off. u. Nr . B30390 an die
Familie gesucht . B30440 I Expedition der „ Bad . Presse"

Herrenstraße 4«, II I . Fräulein sucht Stelle als
Auf 15. September oder 1 . Okt. I iTtltrtll «‘■tferitt ■■

suche tüchtig., zuverlässiges Mäd-
chen, welches kochen kann bei hoh . «oder sonst . Posten. Kaution kann
Lohn. Marienstr . 11, I . B30325 I gestellt werden.

Gesucht 'wird ein Häriot . en L unter Nr . B30149 an
auf 15. Scpt . für Hausarbeit . Idre Exped . der „ Bad . Pr esse erb.

Näheres B30420 sÄdlerstraße 16 , Konditorei . MlUKM
uÄÄHfÄS sucht sofortStelle . Off. unt . B30408und Hausarbeit gefucht. , BM8a > an die Exved . der „Bad . Presse" .Westendltr . 2», 3. St .

Suche für sofort oder später ein .-klMdelsen -
jüngeres , williges Mädchen zur iM ^ ^ - ^ ^ erpslegerrn anfangs
Mithilfe im Haushalt . Zu erfrag . E5 ^ 1 tzZt °uf 16.
SÖ30494 Wilbelmstr . 1« im Laden. IA . Okt . Paff . Stelle .^ eug-

Scherrstraße 9a, II . St . , rechts .

Kutscher ,
ledig, zuverlässig, für eine Fabrik
per 15. ds . MtS. gesucht. 14506

Zu erfr . Werderstr . 18, Part .

Pferdeknecht.
Ein kräftiger , ehrlicher Bursche ,mit nur guten Zeugniffen , wird

gesucht. 14495
Futterartikelges chäst

Wilh . Fr . Pfeitfer ,Teleph . 1381 . Augartenstx . 75 .
mmt findet Slerle.

SB«««» Akadeiniestr. 32,Buchbinderei.

Jüngeres , braves st> L «tehen ,am liebsten vom Lande , per 15.
Sept . oder 1 . Okt . zu kleiner Fam .
für Küche u . Haus gesucht .B30470 Näh . Marienstr . 50 , II .

Haushälterin od. 5tütze
Frl . , tüchtig in Küche u . Haus¬halt , mit, guten Zeugniffen, suchtStelle . .Off . unt . Nr . B30400 an

die Exped , der „ Bad . Presse" erb.
FriwLetrr,

Jung . Kriegen für Haus¬arbeit am Nachmittag gesucht .B30418 P itsch , Draisstr . 12.
Junges jtöN .«1rk,en , vor¬

mittags u nachmittags ^ für Haus - 1 welches längere Jahre bei feinerarbert zu kl . be,s . Familie gesucht. «Herrschaft in Stellung war . sucht2330408 Friedenstraße 15, Part , ber 1 . Okt . Stellung als Zimmer -
Eine ältere alleinstehende Frau «Mädchen, außerhalb Karlsruhe ,zu 2 Kindern gesucht . Zu erfrag . Photograph , sowie sehr gute Zeug-

B304W Kaiserstr . 87 , Bäckerei . I nisse vorhanden. B30303rrn

tückitigeund saubere , für 1—2Tage I
in dcrWoche sofort gesucht. 23*

Offerten an
Qlcorg Wehrle, Hagsfeld.

Deuwascherei Feindjizelgkschäft1Swlle zu KindLn oder als

Stellen -Gesuch.
Zuvchil. Mädchen , 21 Jahre alt ,
Hausarbeit u . Nähen bewand.,

Gerwiqstraße 46 . - Kühn .

Tüchtige Verkäuferin
für Herrenwäfdie u. Krawatten
zum möglichst sofortigen Eintritt gesucht .

Gescfiw, Knopf, Karlsruhe•

I Zimmermädchen nach hier oder
Iauswärts . Off . u . Nr . B30402 an
I d : e Erped . der „S8ad . Presse" erb.

Stelle -Gesuchr
Junges Mädchen , das nähen u .

(isigelii gelernt hat , sucht Stelle am
liebsten als Zimmermädchen. Näh.

12330414 Kurvenstraße 11 , II . St .

Züttmr

Stellen -Gesuch.
Tüchtiges Mädchen , 27 Jahrealt , im Kochen selbständig, mit

zuten Zeugnissen, sucht Stelle per
lofort oder später hier.

Offerten unter Nr . B30401 an
| die Exped. der „Bad . P resse" erb.'Wäflehen , geletzt . Alters ,
sucht aus 1 . Okt . od . früher Stelle
für einfachen Haushalt bei Herrn
oder Dame . Off . unt . B30455 an

\ .ic Erped . der ..Bad . Presse" erb.
Ein sauberes , kräftiges Mädchen

cm Lande sucht Stellung . Zu er-
aaeU bei Vertll, Nankcstr. 20«,

Stock . S830448

Baim
findet sofort dauernde Stellung . Derselbe muß die Be¬dienung großer , Dampfmaschinen , sowie die elektrischeKrastanlage selbständig versehen könne » . Nur schriftlicheOfferten mit Zeugnisabschriften , unter Angabe der Gehalts -
anspruche, können zunächst berücksichtigt werden . 14509

NS

Klunge , saubere Frau sucht Be-'chäftiaung den ganzen Tag .
>830344 Gnrirnstr . 64 , Hth. , IV . ,I .

Karl5N!tzer Mfimene- 11. ÄilelleleW- Fabrik
S . « olff & Sohn . G . m . b . H .
- Durlacher -Allee 3133 . - . rm

» » »»»» »» »» » ?'

^ Vermietungen .

Laden mit Wohnung.
Hrrrenstraße 54 ist der Ladenmit anschl. ZZimmer - Wohnung antücht. strebs. Leute auf 1 . Oktob. zuiet. Näh . Hth. 2. S :vermiet . st . B30425

Wohnung $u verm.
In einem verkehrsreichen Ort ,Karlsruhe —Rastatt , Bahnstation ,ist ein zweistöck. Wohnhaus mit

Kaufladen in frequenter Lage zu

Gottcsauerstraße 23, II ., lks., istein gut möbl. Zimmer mit sep.
Eingang sofort zu verm . B3V441

Durlacherallee 29a ist eine schöne
Fiinf -Zimmerwohnung mit Ver .^Badz. u . reicht . Zub . auf 1 . Okt.
bill. zu verm . Nah . Part . B30893

l^ urlacherstr . 51. Hths . 2 . St . , ist
eine schöne 2 Zimmerwohnung
billig zu vermieten . Zu erfragen
Vorderhaus 2. Stock._ 2330496

Gottesauerftr . 13 eine Wohnung
besteh . 2 Zimmer , Küche u . Kell .,
auf 1 . Okt. 1912 zu vermieten .
Zn erfr . 1 . Stock . « 30428

Kaiser -Allee 61 ist eine schöne , gr.
Dreizimmerwohnung samt Zub .
auf 1 . Okt. zu vermieten . Näh.
daselbst parterre . B30437

Kronenstraße 51, Seitenbau , ist
eine schöne Zweizimmerwohnung
mit Küche u . Keller per 1 . Okt.
zu verm . Anzusehen von 341 Uhr
ab. Näh, im Lad , das . 14515

Marienstraße 11 ist ' freundliche
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mer , Küche u . Keller an ruhige
Leute auf 1 . Okt. zu vermieten .

Morgenstratze 51 ist im Querbau
eine Zweizimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermiet .

B30462 Näh , im Vdhs . 2 . St . , r .
Schiitzenstr. 25 schöne Mansarden¬
wohnung , 2 Zimmer , Küche , Kell .
per 1. Okt. zu vermieten. Näh.
parterre. B30427

Wielandtstr . 16 ist eine Wohnung,
2 Zimmer , Küche u . Keller auf
1 . Oktober zu vermieten .
B30461 Näheres im Laden.

Wilbelmstr . 34, IV . Stock , ist eine
schön: Bierzimmerwohnung mit
allem Zubehör auf 1 . Okt. um
440 M zu vermieten . 2330426

Wilhelmstratze 56 ist eine lehr
schöne Dreizimmerwohnung mrt
Zubeh . auf 1 . Okt . an ruh . Leute
zu vermieten . Näheres II . St .,
links . B30285

Wohn - u. Schlaf ^im.
mit Balkon an ruh . Herrn , Allein¬
mieter , b . kl . gut . Fam . in schön.

age nächst d. elektr. Bahn , sof.
od . später zu verm . Zu erfragen
Sofienstr . 114 , II . , rechts. B30334

Wohn- und Schlafzimmer , eleg .
möbliert , sind mit oder ohne Pens ,
u vermieten . B80430

Werderstraße 14 , parterre .

Möblierte Zimmer
mit oder ohne Pension sofort I
oder 1 . Oktober zn vermieten .
B30434 Slmalienstr . 37,1 Tr .

Adlerstraße 35 , 1 Treppe , nächst d.
Hauptbahnhof , eleg. möbl. Wohn-
». Schlafzimmer cv . Klavier per
sofort zu vermieten . B30381

Amnlienstraße 53, Stb . Part . , ist
ein sehr gut möbl. Zimmer mit
Schreibtisch per 1 . Oktober zu
vermietesi. B30446

Baonhofstraße 14 , 3. Stock , ist ein
hübsch möbliertes Zimmer billig
zu vermieten ._ 2)30498

Erbprinzenstraße 35 , III . , ist eine
schöne Mansarde an sol . Herrn
oder Fräul . zu verm . B30444

Gerwigstraße 12, II ., rechts, scbön
möbl. Zimmer an Herrn oder
Dame , auch für Einjährige ge¬
eignet , sofort zu vermieten , eben¬
daselbst auch ein Mansarden¬
zimmer . B30429

Kaiserstraße 74, 3 Trepp ., lks . , istein großes , fein möbl. Zimmer
auf den Marktplatz gehend , zuvermieten . B30435

Kaiserstraße 227, Seitenbau , links
II . Stock , ist ein gut möbliertes
2fenstr. Zimmer auf 15. Sept .
zu vermieten . B3Ü431

Kreuzstr . 16,1 Treppe hoch, erhalter .
1 oder 2 solide Arbeiter sogleichKost und Wohnung zu billigem
Preis . > -2330487

Kronenstraße 6, V. , ist möblierte ?
Zimmer , sep. , sofort an Fräul
billig zu vermieten. B3044L

Lammstraße 3, 1 Treppe , ist auf
1 . Okt. eleg . möbl. Salon - unt
Schlafzimmer an solid. Herrn zr
vermieten . B3043V

Lammstratze 6, 3 Treppen , rechte»
Aufgang , ist ein hübsch möbl., sep
Zimmer mit guter Pension abzu-
geven . Zu erfr . 8 . St . B3048k-

Lessingstratze 33, Part ., ist schör.möbl.
"Zimmer mit oder ohn»

Pension per sofort oder 15. Sept
billig zu vermieten . B3044k

Sofienstr . 7 , III . , ist ein größenei.
frinmöblierteS Zimmer zu ver
mieten . B3043L

Svfienstraße 41, III ., findet ein
anständiger , junger Mann Kost
und Wohnung zu mäßigem
Preis . 233046t

Wielandtstraße 4, II . , ist ein schön
möbl. Zimmer zu verm . B30472

Winterstraße 18, II . , links , nächst
dem Stadtgarten , möbl. Zimmer
sofort zu vermieten . 2)30432

. Miet - Gesuche.
Ein gangbares

Ladengeschäft
wird zu mieten bezw . pachten ge¬
sucht . Offerten unter Nr . B30395
an die Expedition der ,,23adische«
Presse" erbeten.

Dreizimmerwohnung
mit Mansarde zwischen Karl - und
Nelkenstraße per sofort od . 1 . Okt.
zu mieten gesucht. Off . u . B30318
an die Exp, der „Bad . Presse erb.

Aus l . Oktoberl bis 3 3itnmer - ffiobmu»
mit Zubehör zu miete« gesucht
Nur Nähe Herrenstraße .

Offerten unter Nr . 14511 an du
Exped . der „ Bad . Presse" erbeten

Kinderlose Leute suche« per 1*
Oktober 1 Zimmer w Küche. West-
tadt . Offert , unt . Nt . B30342 an
,ie Exped . der „Bad . Preffe " erb.

WM . » 11.« !«
in ruh . Hause, ungeniert , zwischen
Markt - u. Kaiserplatz, per 1. Oktor.
zu mieten gesucht. __ _Offerten unter Nr . B30371 an
die Exped . der „ Bad. Presse"

MWÄLMi
auf 15. September oder 1. Oktober.
Nähe der Waldstraße . Offerten mit
Preis unter Nr . B30278 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 3.2

Ruhige , gebild . Äeschaftrdame

WguluiM . Zimmer
mit separat . Eingang per 1. Oktb
Offert , mit Preisang . u . Nr . B303°
an die Exped . der „ Bad. Preffe " .

Möbliertes Zimmer m. ». ohna
Pension von Herrn gesucht. Offert
mit Preisangabe unt . B30454 an
die Exped . der »Bad. Preffe " erb.

Jung . Mann sucht z . 15 . d. TL
JT möbliertes Zimmer "MO

Südweststadt bevorzugt.
Offerten unter Rr . 2330450 an

die Exped . der ,,Bad . Preffe " erb.
In guter Familie wird für einen

Unterprimaner >
Pension gesucht.

Profefforenfamilie bevorzugt.
Näheres mit Preisangebote unt .Nr . B30464 an die Expedition der

Bad . Presse" erbeten.

Lagerräume
f -jtK . . . . ^Innt Büros per ISIS t» miete «Laden. « « Nü

anstoßend.
Zimmer , auch als Büro gecig . , zu

I vermieten . Näh. Amnlirnstr . 15,In . IftnriVrfiiMiTä 9^ *0424

gesncht .
Nähe des neuen Bahnhofes bevorzugt.

Hanau & Stern ,
Schuhwaren en eros, Kriegftraße 24



Teitr 8 45 a b 5 T dt t V r cf fv .

Lam
Dienstag bis einschl . Samstag Spezial- Angebot Soweit Vorrat

Zug-Lampe
schwarz Eisen,
mit Graetzin-
Brenner und

Fransen

26 .50

Herrenzimmer

matt Messing,
4 Brenner ,

für Hängegas

48 .50

Bei uns gekaufte Gas-Lampen
werden in Karlsruhe

kostenlos installiert .

Gas -Zuglampe
schwarz, viereckig , bunte
Fransen . . .. . . . 38 .

Gas -Zug -Krone
vier Graetzin -Brenner , Glas-

■behäng . . . . , , . . 72 .-

Gas -Zug -Krone
Messing poliert , vier Graetzin-
Brenner : 82 .-

W ohnzimmer -Lampe
Messing, z. Ziehen, Hängelicht
mit Fransen

Salon -Zug -Krone
Eisen, mit 4 Graetzin - u

, 25 .50 Brennern u Fransen

Für gutes Brennen und tadelloses
Funktionieren sämtlicher Beleuchtungs¬

körper leisten wir

volle Garantie.

Gas -Lyra ,
2Uin 13 —

Gas -Lyra tSS “: . . 5 .—

Schlafzimmer -Ampel
13 .-Messing, Graetzin -Brenner ,

Glasbehang . .

Schlafzimmer -Ampel
Eisen , gediegene Ausführung 28 »—

Pendel , . 7 .25

Pendel 13 .50

Gas -Krone
matt Messing,
drei Graetzin-

Brenner

15 .
Schlafzimmer-

Messing, poliert ,
Graetzin - Brenn .,

(Aasbehang
16 .25

Für Petroleum
Lampe , ohne Zug, 14 '" Brenner .
Zuglampe , mit 14"' Brenner . .
Zuglampe , Majolika-Bassin . . .
Zuglampe , Messing-Bassin . . ,
Stehlampe , Gußfuß, färb . Bassin 10"
Stehlampe , Messingfuß, färb . Bassin . .
Stehlampe mit Gußfuß und Füllschraube
Stehlampe , Messingfuß, Messinghassin .
Stehlampe , Messingfuß und Füllschraube

1 .75

-» . 3.25
. . 4.50

. 5.00
. , 6.00
14 ' " 2.50
2.25 3.50

2.50
. . 3 .50
. . 4.50

Elektrisches Licht
Elektrische Ampel , schwarz Eisen 15 .50
Elektrische Zuglampe , Messing 16 .—
Elektrische Krone für 4 Glühbirne » 54 .—
Elektrische Salon -Krone 70 .—

Für Petroleum
Küchenlampe , Messingblende . .
Küchenlampe mit Spiegelblende
Küchenlampe mit Messingbassin .
Küchenlampe mit Decor-Bassin .
Sparlampe für den Hausflur . .
Hausflur -Lampe mit Messingb’ cnde
Werkstatt -Lampe . . . . . .
Flur -Wandarm , komplett . . . .

8*" W
50-l 6<M 7<M
65 -1 85-f 1.00

. * 1 .15 1.70
. 2.25

, : - . 35 -1
. . : , 3o -i
. . ? . 1.65
; ^

Ersatz-Artikel
Gaszylinder , lang . , l
Gaszylinder mit Loch .
Gaszylinder für Hängegas
Gas -Schirme , weiß .

18J
35 -f
50-f

Brenner für Stehlicht
Brenner für Hängelicht .
Gasanzünder . . . .

75J
5.00
32^

Glühstrümpfe
für Stehlicht

Glühstrümpfe
für Hängelicht .

30 , 35 , 45 s

45 4

Lampenschirme . . . . 40-1
Lampenschirme , grün . . . . 654
Lampenschirme , grün mit Messing 1.75
Bassin für Kücbenlampen . 15-f 25J 1

i
* Visiten-Karten ,
F lithographiert

^ 00
I

100 Stück t mmd 55a

Von der Reise zurück .

Prof. Dr. Baas
Augenarzt.

14454

Tanz- Wer vermietet Möbel
auf längere Zeit ? Gefl. Offerten

:. Nr . 2930469 an die Expeditionunt _der „Bad . Presse" erb.
Institut ösrnksrdstrsü « 91

8 . Landmesser
Beliebte gut bürgerl . Kurse , I
bill . Preise , leicht faßl . Me- |thode , auch f . ältere Damen I
und Herren . 13913 .10.51

14542Von der Reise zurück :
Dr. Max Seeligmann.

"Von d .er ZE2 ©ise zta .x ’ü .cls :

Dr . med . Bukofzer
Kaiser -Allee 66 . 14507.2.1

Von der Reise zurück :
Zahnarzt Mahlbacher

SchtttzenstrasM 7. 14619

Stückarbeiten jeder Art SS

Empfehlung.
Tücht., lanajähr . Restaurations -— ufxeölt ^ v -köchiu empfiehlt sich den geehrten

Herrschaften, sowie den Herren Re
stanratenren b. vorkommendenFeff
ttchkeiten sowie z. Aushilfe . Näh .
Rudolfstratze S. 2. St . r. 2330406

AKADEHIESTR

•Utt 9WtMt.
billig und
iede Ga
rantie.

Mostobst !
Prima saure Aepsel treffen

am Douuerstag bei m,r ein. Be¬
stellungen können jetzt schon an
genommen werden . B30358

Franz Schäfer ,
Televh. 2471 . Schützenstr. 32.
Ein gut erhalt

Sitz-u.Li
ltener

egewagen
fe». 2330471billig zu verkaufe»- _

tkriegstraste 3, DL, Güterhalle.

Diwan .
Neue, bessere Plüsch- u . Taschen-

Diwans werd . unt . Garant , von 38
u. tätJl an verkauft . Keine Wbrikw .B»°»» g Kodier, Tapez .,Schützensir.Ä .

8agtt -Wtt
ältere , von 1000—2700 Ltr ., wein¬
grün , frisch entleert , hat . billig

i.5.1abzugeben 14498 .E

MMlm Äkmemell .
Hirschstraße 64. — Telephon 1277.

Kegelaberrde
Montag, Dienstag , Freitag ftud
noch zu vergeben . Schöne, große
neue 29ahn. B30407L1

„Gottesauer Schl
Durlacher-Allee

Gohrock , Tourtsten » und
Sakko-A«z«g

für große Figur bill. zu verkaufe «.
B30466 Klauvrechtstr . 1A . 2. St . l.
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Wodell - 6ut - $ lusstellung
Erlaube mir die Eröffnung meiner Modellhutausstellung
anzuzeigen und höfl . zum Besudle derselben einzuladeru

Hodiaditend

Mary Schapke,
Waldstrasse 38. 14489
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